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06./07 .01 .2007 

13./14.01 .07 

Westdeutsche Meisterschaften (019) 
in 46236 Bottrop, Sporthalle an der Berufsschule, Gladbecker Str. 81 
Westdeutsche Meisterschaften Schüler/Jugend in 45470 Mülheim, 
RWE Rhein-Ruhr-Halle 

Bundesliga-Termine 

02.12.2006 
02.12.2006 
03.12.2006 
03.1 2.2006 
30.12.2006 

6. Spieltag (1. Bundesliga) 
6. Spieltag (2. Bundesliga) 
7. Spieltag (1. Bundesliga) 
7. Spieltag (2. Bundesliga) 
8. Spieltag (1. Bundesliga) 

NRW-Jugend 

02./03.12.2006 KVE 

Jugend Plan A und B 

09.12.2006 
09.12.2006 

02./03.12.2006 
09.12.2006 
10.12.2006 
10.12.2006 
10.12.2006 
10.12.2006 
10.12.2006 
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10.12.2006 

7. Spieltag Plan A 
9. Spieltag Plan B 

Kreis- und Bezirksmeisterschaften Senioren 
8. Spieltag · 
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i Die Ergebnisse der 1. Bundesliga ! Die nächsten Spieltermine im Dezember 2006 j 

f I~i]ii:f ;}~:::::::~brnoo 1 i,:: ll I r'T;;;;; ;;"~ ;;: i~il~:~::•im 1 ;;:;~,~~;;~::;, 1 

' Lüdinghausen 1 1 

: Tabelle nach dem 3. Spieltag : - ------------------ : 
7 01.12.2006 19.00 Uhr 1. BC Beuel 1 1. BC Bischmisheim 1 

Platz Verein zahl Sätze Spiele Punkte 7 03.12.2006 15.00 Uhr SG EBT Berlin 1 TSV Neubiberg­
Ottobrunn 1 

1. BC Bischmisheim 1 3 42:12 20:4 6:0 7 03 .12.2006 13.30 Uhr SV Fort. Regensburg 1 FC Langenfeld 1 
2 SG EBT Berlin 1 3 37:18 17:7 5:1 7 03.12.2006 14.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 1 SC Union 
3 1. BC Beuel 1 3 33:21 16:8 5:1 Lüdinghausen 1 

4 FC Langenfeld 1 3 33:19 15:9 5:1 
8 30.12 .2006 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 TSV Neubiberg-

5 SV Fort. Regensburg 1 3 22:34 9:15 2:4 Ottobrunn 1 

6 SC Union Lüdinghausen 1 3 24:34 9:15 1 :5 8 30.12.2006 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 SV Fort. Regensburg 1 
7 TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 3 15:38 6:18 0:6 8 30.12.2006 15.00 Uhr 1. BC Beuel 1 TuS Wiebelskirchen 1 
8 TuS Wiebelskirchen 1 3 11 :41 4:20 0:6 8 30.12.2006 15.00 Uhr FC Langenfeld 1 SC Union 

Lüdinghausen 1 
········r···················· ···· ·· ········ ········································· ············· ································································································································································ ··· .. r ····· 

I ~~~i~ ~ yy~~ .. ~~~~t : I 
Das hatten sich die Badminton-Fans in NRW etwas anders vorgestellt 
mit dem Spitzenspiel zwischen dem FC Langenfeld und dem 1. BC 
Beuel, aber erstens kommt es anders als man zweitens denkt. 
So mussten also beide Mannschaften mit Ersatz gegeneinander antre­
ten. Bei Langenfeld fehlten die Polinnen Kamila Augustyn und 
Nadiezda Kostiuczyk, welche am gleichen Tag bei den Danish Open 
überraschend das Damen-Doppel gewinnen konnten und Beuel mus­
ste auf die verletzte Birgit Overzier verzichten. So gab es nun ein 4:4 
ohne ein Spiel über die volle Distanz von drei Sätzen. Die Beueler 
Damen Petra Overzier und Mareike Busch hatten mit den 
Langenfelder Ersatzdamen Carola Bott und Heidi Deprez aus der zwei­
ten bzw. dritten Mannschaft leichtes Spiel und gewannen ihre Spiele 
deutlich. Den vierten Beueler Punkt besorgten lan Maywald / Ingo 
Kindervater im ersten HD. Langenfeld hingegen dominierte in den 
Herren-Einzeln, wobei Björn Joppien den Chinesen Yunyong Wu klar 
beherrschte und der nach seiner Verletzung erstmals eingesetzte 
Andreas Wölk gegen Beuels Spielertrainer Marc Hannes seine alte 
Form wohl wieder gefunden hat. 

.... 1. BC Beue/ (Foto: Horst Rosenstock) 

Stark präsentierte sich der SC Union Lüdinghausen gegen den 
Deutschen Vizemeister SG EBT Berlin und erkämpfte sich ein Remis. 
Dharma Gunawi / Hendrik Westermeyer siegten im zweiten Herren­
Doppel gegen Tim Dettmann und den neuen Nationalspieler Dieter 
Domke in drei Sätzen und der Tscheche Petr Kaukal konnte den 
Berliner Conrad Hückstadt mit einem 21 :19 im Entscheidungsdurch­
gang knapp niederhalten. 
Karin Schnaase landete im Einzel einen Kantersieg gegen Rekord 
Nationalspielerin Nicole Grether. 
Im dritten Herren-Einzel dann ein klarer Sieg für Dharma gegen den 
polnischen Doppelspezialisten Michal Logosz, fast hätte es sogar 
einen doppelten Punktgewinn gegeben, doch Endra Kurniawan unter­
lag knapp im Dritten gegen Dieter Domke. 

·························································································· ·······································-····· 
◄ FC Langenfeld (Foto: Horst Rosenstock) 



3. Spieltag 

SC Union Lüdinghausen - SG EBT Berlin 

1. HD Kurniawan/Schulz - Logosz/Bergström 

DD Schnaase/Mette - Grether/Nicholas 

2. HD 

1. HE 
DE 

GD 

2. HE 
3. HE 

Gunawi/Westermeyer - Domke/Dettmann 

Koukal - Hückstädt 

Schnaase - Grether 

Schulz/Ufermann - Dettmann/Nicholas 

Kurniawan - Domke 

Gunawi - Logosz 

FC Langenfeld - 1. BC Beuel 

1. HD Joppien B./Wacha - Kindervater/Maywald 

Bott/Deprez H. - Overzier P./Busch 

Joppien M./Hukriede -Wu/Hannes 

Joppien B. - Wu 

DD 

2. HD 

1. HE 
DE 

GD 

2.HE 
3.HE 

Deprez H. - Overzier P. 

Hukriede/ Bott - Kindervater/ Busch 

Wacha - Maywald 

Wölk - Hannes 

4:4 

16:21, 

16:21, 

18:21, 

21 :15, 

21 :6, 

9:21, 

15:21 

14:21 

24:22, 

18:21, 

21 :0 

17:21 

21 :13 

21 :19 

21:15, 19:21, 18:21 

21:13, 21:17 

4:4 

15:21, 18:21 

15:21, 13:21 

21 :17, 21 :11 

21 :14, 21 :18 

1:21, 1 :21 

18:21, 18:21 

21:17, 21:10 

21:7, 21:12 

1. Bundesliga 

Westdeutsche 
Meisterschaften 
Schüler/Jugend 

in Mülheim 2□□7 

vom 13.-14.01.2007 
RWE Rhein-Ruhr-Halle 
An den Sportstätten 
45470 Mülheim 

.............................................................................................................................. ······································································-1 

SONDERANGEBOTE (solange Vorrat reicht} 

~~~lfflfflffl!W.,m~~llfflll~!l'-11~ IFRIEND!!HIP ~ ~ Babolat Pro €/Dtzd . 14,50 
Pro Muscle Sapphire 99;00 69,90 Torro Hit 750 €/Dtzd. 7,95 

NANOSPEED 9000 ~ 139,00 Pro Charnp (80g) +ll,9a 37,50 Yonex Mavis 350 €/Dtzd. 12,45 

NANOSPEED 8000 ~ 124,90 Pro Super Light (77g) 44,95 Yonex Mavis 500 €/Dtzd . 13,95 

NANOSPEED 7000 ~ 118,90 !VICTOR 1 Friendship Cup €/Dtzd . 11 ,00 

NANOSPEED 6000 ~ 105,00 Phoenix Magan 500 &&;90 33,45 Dynamic 5 €/Dtzd. 10,90 

ARMORTEC 800 ~ 119,00 Inside Wave 1000 55,00 : .. 
ARMORTEC 700 ~ 115,00 ICARLTON Yonex SHS 99 409;% ,, 75,00 

ARMORTEC 500 ~ 85,00 Powerblade Tour ~ 50,00 Yonex SHS 89 99,ll& 65,00 

Muscle Power 100 ~ 105,00 PowerbladeSuperlite ~ 40,00 Yonex SHS 90 ~ 65 ,00 

Muscle Power 99 ~ 105,00 !OLIVER WILSON Slaze 99,ll& 79,00 

Muscle Power 88 ~ 95,00 RS Titaniurn III 400;00 44,95 HI-TEC Switchback 84;% 69,95 

Muscle Power 66 409;% 85,00 Flexter PC +ll,9ll 39,00 HI-TEC Adrenalin 400 Xcel 49,90 

Muscle Power 28 C 79,lla 44,95 ' FORZA SH 60 W;W 34,95 

IFORZA Yonex AS 10 €/Dtzd. 9,90 FORZA SH650/550 89;W 59,00 

Legend Classic CF SQ +G;OO 35,00 YonexAS 15 €/Dtzd. 11 ,90 

Kevlar 1-04 l,9;00 49,00 Yonex AS 20 €/Dtzd. 13,90 YONEX Doppel Sag 7624 25,00 

Super Giant 20000 Wl;OO 49,00 YonexAS 30 €/Dtzd. 15,30 YONEX Triple-Sag 7629 29,00 

Titaniurn Tech 2000 ~ 99,00 Victor Pro Court €/Dtzd. 6,20 YONEX Sag 2424 29,95 

Titanium 2 CF e9;% 45,00 Victor Queen €/Dtzd. 9,90 YONEX Doppel Sag 5624 22 ,50 

Titanium 4-04 79,lla 49,95 Victor Maxima €/Dtzd. 11 ,60 YONEX Tour Sag 730 rot 28 ,00 

Titanium 6 CF lla;-00 59,00 Victor Service €/Dtzd. 13,60 FORZA Sag Hang Kong 25,00 

Titaniurn 10-05 4W;OO 99,00 Victor Champion €/Dtzd. 15,60 VICTOR T-Shirt X-tra Light 9 ,00 

IDYNAMIC 1 DYNAMIC 200 €/Dtzd. 13,50 VICTOR Short Attack S / M 6,95 
Nanopower 81 00 NEU 89,00 Friendship Premium €/Dtzd. 13,00 FRIENDSHIP T-Shirt ab 4,95 
Nanopower 7100 NEU 79,00 Friendship Match €/Dtzd. 7,80 Frottee-Grip Rolle 12,50 
ARMORPOWER 802 NEU 69,00 RSLAce €/Dtzd. 11 ,00 Soft-Grips selbstklebend ab 1,50 
Titaniurn Air (82g) 99,ll& 74,95 RSL Tourney No.1 €/Dtzd . 13,40 Ashaway Rally (200rnRolle) 53,00 
Boron Classic III e9;% 37,90 Sabolat Start €/Dtzd. 12,00 Yonex SG 65 (200rnRolle) 68,00 

FORDERN SIE BEI GRÖSSEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 125,-Euro Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER SIEGBURGER STR. 107 53229 BONN 
Tel.:0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail : Sport-Klauer@arcor.de www.badminton-total.com 



2. Bundesliga 

Die Zweitligamannschaften aus unserem 
Landesverband stehen nach drei Spieltagen 
mit jeweils ausgeglichenem Punktverhältnis 
im breiten Mittelfeld der Tabelle und konnten 
sich bisher gut in Szene setzen. So kann man 
also jetzt gespannt sein, was die Heimspiele 
am nächsten Doppelspieltag für unsere 
Mannschaften bringen werden. Die 
Nordlandreise war in jedem Fall 
ein Erfolg für das NRW-Trio. 
Hier nun die einzelnen 
Begegnungen im Über­
blick. 

2. Spieltag 
Bei BW Wittorf 
konnte sich die Bot-
troper BG ein wohl­
verdientes Remis er­
kämpfen . Es war ei­
gentlich noch mehr drin, 
denn die drei Spiele mit 
Entscheidungssatz, gingen 
leider alle an die Mannschaft 
aus Schleswig-Holstein. Hier beson-
ders knapp das DD, welches Miriam Mroß / 
Aileen Rößler im dritten Satz mit 22 :24 verlo-
ren. 

Kirn Buss, 
TV Refrath 
(Foto: Horst 
Rosenstock) 

Stark spielten vor allen Dingen die Bottroper 
Herren-Einzel, welche jeweils deutlich ge­
wonnen wurden. 
Knapp mit 3:5 unterlag der BV RW Wesel 
beim Mitfavorit um die Meisterschaft, dem 
Vfl 93 Hamburg. Ruud Kuijten zeigte hier ein­
mal mehr seine Qualitäten und gewann im 

Einzel wie auch im Doppel. 
Zudem ein schöner Erfolg 

für das DD Diane Laker­
m an n / Michaela 

Hukriede gegen 
Katharina Bobeth 
und die Chinesin 
Ni Na. 
Toller 5:3 Erfolg 
für Aufsteiger 
TV Refrath bei 
der hocheinge­

schätzten Zweit­
vertretung der SG 

EBT Berlin. 
Drei von vier Dreisatz­

spielen konnte das Team 
von Heinz Kelzenberg für sich 

entscheiden. Herausragend war dabei der 
Sieg im Einzel von Kirn Buss gegen Janet 
Köhler. 

3. Spieltag 
Aufsteiger TV Refrath konnte sich trotz der 
2:6 Niederlage beim Vfl 93 Hamburg wieder 
prächtig in Szene setzten. Nach Punkten im 
ersten HD und im zweiten HE ging das erste 
Herren-Einzel, wie auch das dritte HE jeweils 
erst im dritten Durchgang verloren. Schade, 
da war sogar ein Remis möglich! Die Bottro­
per BG ließ beim Aufsteiger Vfl Maschen 
nichts anbrennen und nahm mit einem 5:3 
Erfolg beide Punkte mit nach Hause. Stark 
spielte wieder Philipp Knall, der seine beiden 
Spiele gewinnen konnte. Ausgezeichnet war 
auch das Damen-Doppel mit Miriam Mroß / 
Aileen Rößler, sie blieben über die frühere 
Nationalspielerin Karen Neumann mit ihrer 
polnischen Partnerin Angelika Wegrzyn erfol­
greich. Top Resultate für Bottrop auch wieder 
durch Matthias Kuchenbecker im Einzel und 
David Papendick / Aileen Rößler im Gemisch­
ten Doppel. 
Der BV RW Wesel konnte seine Partie bei der 

Stephan Lö/1, BV RW Wesel 
(Foto: Horst Rosenstock) 

SG EBT Berlin mit einem deutlichen 7:1 Erfolg 
krönen. Zuverlässliche Punktgewinner waren 
hier einmal mehr Ruud Kuijten, Stephan Löll, 
Wojciech Szkudlarczyk und Michaela Huk­
riede. 

, • -~~ i'I Wojciech Szkudlarczyk, 
'---. ~ BV RW Wesel 

(Foto: Horst Rosenstock) 
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2 . Bundesliga 

: . 
j Die Ergebnisse der 2. Bundesliga j 2. Spieltag j 
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BWWittorf 1 _ Bottroper BG 1 8:11 4:4 2. HD Böttger/Droste- Hawel/Knoll 11:21, 14:21 
VfL Maschen 1 - BV Gifhorn 1 3:15 1 :7 1. HE Droste - Hawel 16:21, 8:21 

DE Voigt- Mroß 21 :13, 19:21, 21 :16 
3. Spieltag (22.10.2006) GD Neubacher/Lillie - Papendick/Rößler 21 :17, 18:21, 21 :9 

VfL 93 Hamburg 1 _ TV Refrath 1 12:6 6:2 2. HE Schlüter - Kuchenbecker 13:21, 10:21 
SG EBT Berlin 2 _ BW RW Wesel l S:l 4 1 :7 3. HE Schneider - Knoll 9:21, 14:21 

BW Wittorf 1 - BV Gifhorn 1 6:11 3:5 Vfl 93 Hamburg - BV RW Wesel 5:3 
VfL Maschen 1 - Bottroper BG 1 8:11 3:5 1. HD Kastens/Schöttler J. - Heuwing/Löll 21:14, 21:14 

: ......................................................... ........ .. ............................................................ : DD Na/Bobeth - Lakermann/Hukriede 16:21, 19:21 
2.HD Zander/Schöttler S. -Kuijten/Wanhoff 15:21, 19:21 
1. HE Kastens - Löll 21 :13, 22:20 
DE Na - Lakermann 21 :13, 21 :14 
GD SchöttlerJ./Köhler-Heuwing/Hukriede 21 :18, 21:14 
2. HE SchöttlerS.-Kuijten 21 :17, 8:21, 16:21 
3.HE Rduch-Wanhoff 21:19, 21:15 

SG EBT Berlin 2 - TV Refrath 3:5 
! 1 ~HD Dettmann/Zilm - Yankov/Nyenhuis 21 :15, 21 :11 
ÜOD öhler/Reiter - Buss/Kölling 21 :19, 26:24 i )~ HD Zimmermann/Lehmann - Schwarz/Waldenberger 16:21, 21 :16, 18:21 

1. HE Straßburger - Schwarz 11 :21, 20:22 
DE Köhler - Buss 21 :10, 20:22, 12:21 
GD Dettmann/Reiter - Yankov/Schuster 21 :15, 19:21, 21:10 
2. HE Gerbsch- Nyenhuis 11:21, 21 :23 

"" 3. HE Zilm-Waldenberger 16:21, 21 :10, 10:21 
~ 
2 

i j 3. Spieltag j 
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1. HE Kastens - Yankov 21 :13, 15:21, 21 :13 

Platz Verein 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

BV Gifhorn 1 
VfL 93 Hamburg 1 
BV RWWesel 1 
BWWittorf 1 
Bottroper BG 1 
TV Refrath 1 
SG EBT Berlin 2 
VfL Maschen 1 

Zahl 

3 

3 

3 
3 

3 
3 
3 
3 

Sätze 

40:14 
36:19 
30:26 
28:27 
27:30 
27:31 
21 :38 
16:40 

Spiele Punkte 

18:6 6:0 
17:7 
14:10 
14:10 
11 :13 
11 :13 
6:18 
5:19 

6:0 
3:3 

3:3 
3:3 
3:3 
0:6 
0:6 

DE Na-Buss 21:16, 21 :18 
GD Schöttl er J./ Köhler - Koch/Schuster 21 :7, 21 :12 
2. HE Schöttler S. -Schwarz 14:21, 13:21 
3. HE Rduch- Nyenhuis 15:21, 21:15, j l:19 

Vfl Maschen - Bottroper BG 3:5 
1. HD Paczek/Teulings - Kuchenbecker / Papendick 21 :17, 21 :19 
DD Wegrzyn/Neumann - Mroß/Rößler 15:21, 21 :10, 18:21 
2. HD Pohl/Zander- Hawel/Knoll 13:21, 21:17, 13:21 
1. HE Paczek- Hawel 13:21, 22:20, 21 :19 
DE Wegrzyn-Mroß 21:8, 21:13 
GD Andrzejewski/Neumann - Papendick/Rößler 17:21, 16:21 

. 2. HE Teulings - Kuchenbecker 10:21, 13:21 . 

j Die nächsten Spieltermine im Dezember 2006 j 3· HE Zander - Knoll 17:21 , 16:21 j 

SG EBT Berlin 2 - BV RW Wesel 1:7 
Spielt. Datum Zeit Heim Gast 1. HD Dettmann/Zilm - Szkudlarczyk/Kuijten 13:21, 18:21 
6 02.12 .2006 14.00 Uhr TV Refrath 1 Bottroper BG 1 DD Köhler/Reiter - Lakermann/Hukriede 14:21, 16:21 
6 02.12.2006 14.00 Uhr BV RWWesel 1 BV Gifhorn 1 2. HD Zimmermann/Lehmann - Löll/Heuwing 21:15, 14:21, 24:26 
6 02.12.2006 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 BW Wittorf 1 1. HE Dettmann - Löll 21 :15, 15:21, 17:21 
6 02.12.2006 13.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 VfL Maschen 1 DE Köhler - Lakermann 21 :17, 21 :10 

GD Zilm/Reiter- Szkudlarczyk/Hukriede 21 :23, 21:17, 10:21 
7 03.12.2006 14.00 Uhr BV Gifhorn 1 TV Refrath 1 2. HE Straßburger- Kuijten 16:21, 13:21 
7 03.12.2006 14.00 Uhr Bottroper BG 1 BV RWWesel 1 3. HE Gerbsch -Wanhoff 17:21, 15:21 
7 03.12.2006 14.00 Uhr BW Wittorf 1 VfL 93 Hamburg 1 
7 03 .12.2006 14.00 Uhr VfL Maschen SG EBT Berlin 2 Horst Rosenstock 

.... --~ ............................. .............................. ........... .. .............................. .. ..................... . : ....................... .. ......... .. .. ........... .. ................................................ ............................ ; ... .. .. . 



Bitburger Saar-Lar-Lux Badminton Open 2006 

Bitburger Saar-Lor-Lux 
Badmi11to11 Open 2006 
Huaiwen Xu gewinnt Bitburger Open 2006 

Ein kleiner Schrei der Freude. Die Faust nach 
Oben gestreckt. Frenetischer Applaus vom 
Publikum. Die Siegerin bedankt sich mit einem 
liebevollen Winken. Die erfolgreichste Badmin­
ton Spielerin Deutschlands gewann im Damen­
einzel zum vierten Mal hintereinander ihr 
Heimturnier in Saarbrücken. Die aktuelle Welt­
ranglisten-Vierte siegte in ihrem "Wohnzim­
mer" Saarlandhalle gegen Maria Kristin 
Yulianti aus Indonesien mit zweimal 21 :17. Ein 
hartes Stück Arbeit für die Deutsche Meisterin. 
Beide Spielerinnen lieferten den begeisterten 
Zuschauern ein großartiges Match. Keine 
konnte sich entscheidende Vorteile verschaf­
fen : 4:4, 8:8, 14: 14 im ersten Satz. Die Führung 
wechselte ständig. Erst am Ende setzte sich Xu 
mit 21 :17 durch. In Satz zwei das gleiche Bild, 
ein ganz enges Kopf an Kopf Rennen. Doch 
gewann Xu auch diesen Satz mit 21 :17. "Es 
war verdammt schwer heute. Yulianti ist eine 
komplette Spielerin, die sehr präzise Bälle 
schlägt. Hinzu kommt noch ihre ausgezeichne­
te Fitness. Heute hat die Taktik und meine 
größere Erfahrung dieses Match entschieden. 
Ich wusste, ich brauche heute Geduld, um sie 
zu besiegen" , resümierte die Europameisterin 
und zweifache WM-Bronze-Medaillengewin­
nerin nach dem Spiel. Bundestrainer Jeroen 
van Dijk: "Das war eine enge Geschichte. Die 
21-jährige Indonesierin war sehr stark. Seit wir 
sie das letzte Mal beobachten konnten, hat sie 
sich wieder enorm verbessert. Xu war heute 
nur das Quäntchen abgeklärter." 

Insgesamt 260 Spitzensportler aus allen fünf 
Kontinenten kämpften während des Zwei­
sterne-Grand-Prix-Turniers vom 24.10. bis 
29.10 2006 um die Preisgeld-Gesamtsumme 
von 50.000 US-Dollar. Im Herreneinzel war es 
eine klare Angelegenheit für Ronald Susilo aus 
Singapur. Sein Landsmann Yen Lee hatte im 
Finale zu keiner Zeit des Spiels eine Chance. 
Susilo gewann 21:11, 21 :6. "Die Bitburger 
Open waren für mich sehr wichtig. Ich war 
lange verletzt und gehe nun langsam in die 
Vorbereitung für Peking 2008. Mir hat es in 

Saarbrücken sehr gut gefallen. Und wenn es 
nächstes Jahr wieder in meinen Turnierplan 
passt, komme ich gerne wieder." Singapur war 
mit insgesamt sechs Finalteilnehmern die 
dominierende Nation bei den Bitburger Open 
2006. Die Siegerinnen im Damendoppel kom­
men ebenfalls aus dem kleinsten Land in 
Südostasien: Yanmei Jiang/Yujia Lee gewan­
nen gegen die Indonesierinnen Sugianti En­
dang/Rani Mundiasti mit 21 :11, 21 :19. 

-
Nadiezda Kostwczyk und Robert Mateusiak 
(Foto: Willy Walinsky) 

In den weiteren Disziplinen glänzten aber 
dann die Europäer: Die Gewinner im Mixed 
kommen aus Polen. Die aktuellen Weltranglis­
ten-Zehnten Robert Mateusiak und Nadiezda 
Kostiuczyk spielten bis dato ein souveränes 
Turnier. Doch das Pärchen Hendri Saputra und 
Yujia Li aus Singapur bot den Polen heute eine 
beherzte Gegenwehr. Und so entstand ein 
munteres und spannendes Spiel über drei 
Sätze. Mateusiak/Kostiuczyk entschieden es 
am Ende mit 22:24, 21 :16, 21 :8 für sich. 

Ebenfalls an Polen ging das Herrendoppel: Die 
an Eins gesetzten EM Bronze-Medaillen Ge­
winner Michael Logosz/Robert Mateusiak aus 
Polen gewannen gegen die Indonesier Jako 
Ryadi/Hendra Aprida Gunawan ungefährdet 
mit zweimal 21 :13. 

Huaiwen Xu 
(Foto: Willy Walinsky) 

Fazit: Bitburger Open 2006 · Ein Turnier mit 
einem besonderen Flair. Trotz seiner mittler­
weile beachtlichen Größe und den vielen 
Spitzenspielern aus aller Welt hat es nie seinen 
familiären Charme verloren. Hier fühlen sich 
die Badminton-Stars wohl und darum kommen 
sie immer wieder gerne ins Saarland. So auch 
im nächsten Jahr, wenn es heißt: Willkommen 
zu den Bitburger Open 2007. 

Weitere Höhepunkte, Attraktionen und viele 
wichtige Informationen rund um das Turnier 
der Extraklasse finden sich auf der Homepage 
der Bitburger-Open: www.bitburger-open.de 

Pascal 8/um 

Yanex: 

Namensgeber 
und Förderer des 

Badminton-Internats 
Mülheim 



Yonex German Open 

das Badminton-Highlight 2007 
Nach Rathaus und Aquarius nun die "Camera Obscura" auf dem 
neuen Veranstaltungsplakat 

Die Yonex German Open 2007 (27.02.-04.03.2007) in Mülheim an der Ruhr 
haben ein neues "Gesicht", das Veranstaltungsplakat ist entworfen. Ver­
antwortlich dafür war auch diesmal wieder Klaus 
"D." Schiemann (www.klausdschiemann.de). Im 
Vergleich zu den Veranstaltungsplakaten von 
2005 und 2006, die ebenfalls von dem Mülheimer 
Künstler stammten, hat sich das Motiv erneut nur 
geringfügig verändert. So ist der Wiedererken­
nungseffekt gewährleistet. Inzwischen sind die 
Plakate zum Sammlerobjekt geworden. 
Zierten 2005 das Rathaus der Stadt Mülheim und 
2006 das Aquarius Wassermuseum den linken 
unteren Bereich des Plakates, so symbolisiert dies­
mal die "Camera Obscura" in einem ehemaligen 
Wasserturm (www.camera-obscura-muelheim.de) 
die 172.000-Einwohner-Stadt am Fluss. Die Ca­
mera Obscura wurde 1992 in dem inzwischen 
unter Denkmalschutz stehenden Gebäude instal­
liert und ist die größte begehbare Camera Obscura 
der Welt. Durch die Eröffnung des Museums zur 
Vorgeschichte des Films im September 2006 hat 
die Camera Obscura in Mülheim einen noch höhe­
ren Stellenwert bekommen. 
Vereine können das Plakat im Event Office der 
Yonex German Open 2007 kostenlos anfordern 
(vorzugsweise per E-Mail) : Event Office, Christa Schweichler, Telefon: 
0208/3082-719, E-Mail: office@german-open-badminton.de 
Auf der Veranstaltung vom 27 .2.07 bis 4.3.07 werden T-Shirts mit dem 
Aufdruck des Plakates angeboten. Auch interessant für alle Sammler! 

Jubiläum wird in Mülheim gefeiert 

Zum 50. Mal werden im nächsten Jahr die Internationalen Badmintonmeis­
terschaften von Deutschland ausgerichtet. Zum Jubiläum sollte es mal wie­
der etwas Besonderes sein und so sind der Deutsche Badminton-Verband 
(DBV) und die veranstaltende Vermarktungsgesellschaft Badminton 

Spielarten mit dem "gefiederten Freund" . Auch die Bereiche Badminton 
und Olympische Spiele, wie auch Thomas- und Ubercup werden ebenfalls 
nicht zu kurz kommen. 
Der Sonderstempel ist erst der fünfte Badminton-Stempel in Deutschen 
landen. Im Vergleich zu anderen Nationen nicht gerade viel. 

Bad•lnton 
Cha•pionships 

2007 
27.2. bis 4.3.2007 
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In Japan sind bis heute 97 Stempel bekannt, in 
China 85 und in Indonesien 17. Aber auch einige 
europäische Länder liegen hier vor uns. In Polen 
sind bereits 25, in Österreich 12 und in Schweden 
9 Badminton-Sonderstempel erschienen . Den 
ersten deutschen Stempel gab es 1968 in der 
damaligen DDR. 
1972 folgte der Sonderstempel für das olympische 
Demonstrationsturnier in München, 1991 der 
Sonderstempel für die 39. Nationalen Deutschen 
Meisterschaften und im Jahr 2001 der erste 
Stempel für die Yonex German Open. Die beiden 
letztgenannten Stempel erschienen jeweils in 
Duisburg, wo der TB Rheinhausen diese Veran­
staltungen ausrichtete. 

Bevorzugte Plätze bald ausverkauft 

Eine weitere Neuheit im Jubiläumsjahr sind 300 
bevorzugte Plätze der A-Kategorie. Auf diesen 
Plätzen ist eine ausgezeichnete Sicht auf die 
Courts gesichert. 
Bis zum 31 .1.2007 können alle Karten noch im 

Vorverkauf zu günstigeren Preisen erworben werden. Außerdem gibt es 
einen Vereinsrabatt: Bei der Bestellung von vier gleichen Karten, ist die 
fünfte Karte gratis. 
Bestellungen über die Turnierwebseite www.german-open-badminton.de 
oder per Telefon 0208 30827-14. 

Stärkeres Teilnehmerfeld als bei den Weltmeisterschaften 

An den Yonex German Open 2007 nehmen rund 300 der weltbesten 
Badmintonspielerinnen und -spieler aus etwa 30 Nationen teil, darunter 
Welt- und Europameister sowie Medaillengewinner bei Olympischen 

Deutschland mbH (VBD) übereingekommen, in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Post AG, 
einen Sonderstempel aufzulegen. 

2 MÜLHEIM AN DER RUHR 2 
Spielen. 
Die deutschen Hoffnungen ruhen insbesondere 
auf den beiden WM-Dritten im Dameneinzel, 
Huaiwen Xu und Petra Overzier. Gibt es bei den 
50. Internationalen Badmintonmeisterschaften 
von Deutschland vielleicht sogar einen deutschen 
Erfolg? Unterstützen Sie die Lokalmatadoren vor 
Ort - ein Besuch in Mülheim lohnt sich in jedem 
Fall. 

Während der Veranstaltung vom 27.02.2007 bis 
04.03.2007 werden in der RWE Rhein-Ruhr Sport­
halle in Mülheim an der Ruhr Belege mit dem 
Sonderstempel angeboten. Darüber hinaus wird in 
der Halle ein Briefkasten der Deutsche Post AG 
Niederlassung Philatelie vorhanden sein. Dort ein­
geworfene Sendungen werden ebenfalls mit dem 
Sonderstempel versehen. 
In einer Ausstellung wird der DBV-Präsidiumsbe­
auftragte Horst Rosenstock aus Solingen einen 

g (~ 50. ~ 
N ~~'-;:/ Internationale ~ ~ , ::: Badminton [ 
o = q Meisterschaften =? 
~ von Deutschland 2' 
E ~ 
<ii 27.2-4.3.07 -g' 
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Weitere und stets aktuelle Informationen rund um 
das mit 80.000 US-Dollar dotierte Turnier der 
Spitzenklasse finden Sie auf der Veranstaltungs-

webseite www.german-openbadminton.de. 
Einblick in die Badminton-Philatelie geben. Gezeigt werden Briefmarken, 
Sonderstempel und Telefonkarten mit dem Thema Badminton und Federball 
in seinen vielfältigen Formen wie zum Beispiel Fußfederball und andere 

Claudia Pauli, Horst Rosenstock, 
Ulrike Thomas 



Westdeutsche Meisterschaften Bottrop 

Treffen der Besten 
im Westen 
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Westdeutsche Meisterschaften in Bottrop 

Ein 
Höhe­

punkt im Jahr 
2007 findet sich direkt 

nach dem Jahreswechsel im Badminton­
Terminkalender. Am 6. und 7. Januar - dem 

einzel marschierte Petra Overzier (1. BC 
Beuel) im vergangenen Jahr locker und leicht 
durchs Teilnehmerfeld. Mit Schwester Birgit 
holte sie sich auch die Meisterschaft im 
Doppel. Gleich zu Beginn der Jahres 2007 
kann sie nun beide Titel verteidigen. Die Fans 

können sich neben der 
Teilnahme der Overzier­
Schwestern auch auf den 

ersten Wochenende des neuen 
Jahres - treffen sich die „ Besten 
im Westen" in Bottrop. Bei der 
Westdeutschen Meisterschaft 
geht es wie gewohnt in fünf Dis­
ziplinen samstags und sonntags 
zur Sache. In der Sporthalle an 
der Berufsschule (Gladbecker 
Straße 81, Bottrop) wird jeweils 
ab 9 Uhr gespielt. Dabei findet 
der im letzten Jahr veränderte 
Zeitplan auch bei der „ West­
deutschen 2007" Anwendung. 
Am 6. Januar werden alle Dis­
ziplinen bis einschließlich des 
Achtelfinales gespielt. Im Mixed 
kommt es bereits zum Viertel­
finale. Mit der Runde der letzten 

David Papendtck und 
Matthias Kuchenbecker 

Acht in den Einzel- und Doppelwettbewerben 
wird am 7. Januar ab 9 Uhr begonnen. Damit 
ist auch am Sonntag ein voller, spannender 
Tag Badminton für die Zuschauer gewährlei­
stet. 
Die namhafteste, aktuelle Titelträgerin dürfte 
im Dameneinzel aufschlagen: Petra Overzier 
holte sich bei der Weltmeisterschaft in Madrid 
die Bronzemedaille und gilt nicht erst seit 
ihrem Auftritt in Spanien als ein Aushänge­
schild des deutschen Badminton. Im Damen-

Start der Na­
tionalspieler­
innen Carola 
Bott (FC Langenfeld) und Karin Schnaase (SC 
Union Lüdinghausen) freuen. 
Bei den Herren wollen die Bundesligaspieler 
lan Maywald (Beuel) im Einzel, sowie Mike 
Joppien (Langenfeld) und Torsten Hukriede 
(Lüdinghausen) im Doppel ihre "WM" -Titel 
verteidigen. Im Mixed gehen Torsten Hukriede 
und Birgit Overzier als aktuelle Titelträger ins 

Rennen. Auch die 
Teilnehmer der aus­
richtenden Bottro­
per Badminton-Ge­
meinschaft Philipp 
Knall, Matthias Ku­
chenbecker, Miriam 
Mroß, David Papen­
dick und Aileen 
Rößler aus der 2. 
Bundesliga, gehen 
ambitioniert ins Tur­
nier und wollen ihren 
Heimvorteil nutzen. 
Neben den Duellen der Top-Spieler haben 
auch die zahlreichen Vergleiche zwischen 
klassentieferen und -höheren Gegnern sowie 
Youngstern und „alten Hasen" ihren Reiz. Zu­
dem steht die üppige Cafeteria bereit, die 
Gäste zu günstigen Preisen zu jeder Tageszeit 
kulinarisch zu verwöhnen. 
Stimmungsvolle Spiele und ein gutes 
Ambiente - die Eintrittspreise liegen an bei­
den Tagen bei gerade einmal 5 und 3 Euro 
(ermäßigt). 

Anfahrt, Infos und Ergebnisse ständig aktuell 
auf www.bottroperbg.de „ 

Hinweis zum Parken: Neben den Parkplätzen 
an der Gladbecker Straße stehen auch der 
Lehrerparkplatz und der Schulhof des Berufs­
kollegs (Zufahrt Blücherstraße) zur Verfügung. 

Tobias Döring 

Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle des Badminton-Landesverbandes NRW 

wünschen allen Ehrenamtlichen, Mitgliedern und Freunden des Badminton-Sports 

ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten »Rutsch« ins neue Jahr. 



Danish Juniar Cup 

Ul9-Team Dritter 
bei der Generalprobe zur WM 

Carla Nelte kam beim Danish Junior Cup ins Finale 

Die erste Erkenntnis, die Teilnehmer und Trainer 
beim Danish Junior Cup immer wieder trifft, ist: 
es scheint Unmengen guter Badminton-Spieler 
in Dänemark zu geben. Nicht nur die Spitze ist 
hervorragend - vor allem in der Breite sind die 
Dänen sehr gut. In den Einzelfeldern der 
Altersklassen U15, U17 und U19 nehmen bis zu 
128 Teilnehmer teil. Der Großteil stammt aus 
dem Gastgeberland. Und man muss feststellen, 
dass häufig auch die Nummer zehn Dänemarks 
den deutschen Topspielern die Grenzen aufzei­
gen kann. So geschehen auch beim DJC 2006, 
den in guter alter Tradition die Jugend­
Auswahlteams des DBV besuchten. Für das 
Ul 9-Team war es die Generalprobe vor der 
Jugend-WM, die Anfang November in lncheon 
(Korea) ausgetragen wurde. 

In bis zu fünf Hallen wird dieses Mammut­
Turnier in und rund umJ<openhagen herum ver­
anstaltet. Und hart ist es. Samstags werden im 
K.O.-System die Einzel-, Doppel- und Mixed­
Wettbewerbe ausgetragen - inklusive Viertel­
finale. Am zweiten Tag stehen die Halbfinals 
an, das große Ziel der Teams. Treffen sich die 
verschiedenen Altersklassen Samstag sehr spät 
abends wieder im Hotel, lautet die erste Frage: 
"Und, wer von euch hat es geschafft?" Tja, und 
wer hat es in diesem Jahr geschafft? In U1 5 
kam das Mixed Max Schwenger und lsabel 
Herttrich (Bayern) ins Halbfinale, musste dort 
aber die Segel streichen. Bei den U17ern lang-

te es für Carla Nelte 
(Berlin) im Einzel 
sogar zum Final­
einzug. Und bei U19 
kamen Sebastian 
Rduch (Hamburg) 
und Peter Käsbauer 
(Bayern) im Doppel 
ins Halbfinale. 

Doch mit dem Final­
tag war noch lange 
nicht Schluss mit 
dem Turnier. An den 
folgenden beiden 
Tagen fand der ei-

Sven Schüler (Teamleiter U15}, Niclas Lohau (NRW), lnken Wienefeld (Hamburg), Fabian 
Scherpen (NRW}, Dennis Spengler (Berlin}, Thomas Legleitner (Hessen), Kath/een Ebersbach 
(Schleswig-Holstein}, Tobias Grosse (BHT UIJ-16); knieend und lachend: Alina Hammes 
(Rheinhessen-Pfalz}, Laura Wich (Baden-Württemberg}, lsabel Herttrich (Bayern), Peter Lang 
(Hessen); Max Schwenger (Bayern) und Kira Kattenbeck (NRW) vertraten die deutschen U15-
Farben beim Danish Junior Cup in Kopenhagen. 

gentliche Danish Junior Cup statt, das Mann­
schaftsturnier, bei dem Dänemark mit vier 
Distrikt-Mannschaften an den Start geht, und 
darüber hinaus die europäischen Top-Teams 
Holland, England oder Schweden ein Team stel­
len. Für Deutschland gab es immerhin zweimal 
Bronze: U15 und U19 wurde jeweils Dritter, 
U 17 leider nur Achter. 

Was festzuhalten blieb: die internationale 
Konkurrenz ist dem deutschen Nachwuchs in 
einigen Punkten voraus. Punkte, die man sicher 
noch ausgleichen kann. Den technisch-takti­
schen Bereich gilt es weiter auszubilden, phy­
sisch sieht's schon ganz gut aus. "Aber die 
Dänen haben immer ein paar mehr Schlag-

variationen parat", fand Marcus Busch, NRW­
Landestrainer U17/U19 und als deutscher Ul 7-
Coach mit dabei. "Und sie wissen ganz genau, 
was sie da tun. Insbesondere im Doppel und 
Mixed." 

Auch NRW war beim Danish Junior Cup vertre­
ten: Niclas Lohau, Fabian Scherpen, Kira 
Kattenbeck, Adrian Gevelhoff, Philippe Craul, 
Mirko Fillbrunn, Vera Geuenich, Mathieu Pohl 
und Dana Kaufhold waren Kopenhagen dabei. 
Und verbrachten anstrengende, aufregende 
aber auch sehr schöne Tage in der Metropole 
Dänemarks und Badminton-Europas. 

Tobias Grosse, Landestrainer 

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren! 

-~~ In unserem Bemühen, den Leistungssport in ~ NRW weiter nach vorne zu bringen 
werden wir freundlicherweise von der sportStiftungNRW und den folgenden Firmen unterstützt: 

~OLIVER BII 
ULRICH 

SCHAAF 



DBV-Ranglistenturniere · 

Beim ersten DBV-Ranglistenturnier in Dillingen 
gab es fünfmal Treppchen für das Team-NRW 

Weiße Pullover mit roter Schrift. 15 Mädchen, 16 Jungen und 7 
Betreuer. Hochmotiviert und bereit, alles zu geben. Spielen oder 
anfeuern. Immer in Aktion. Das Team NRW!! 

Die Badmintonabteilung des TV Dillingen hatte zum 1. DBV­
Ranglistenturnier an die Donau eingeladen. In gewohnt gastfreund­
licher Atmosphäre präsentierten die Dillinger Vereinsmitglieder 
gemeinsam mit dem DBV-Jugendwart Thomas Lohwieser einen rei ­
bungslosen Turnierverlauf. 
Aus NRW gingen insgesamt 20 Einzelspieler/innen und 17 
Doppelpaarungen an den Start. Bei den Doppelpaarungen spielten 
Fabienne Deprez mit Kathleen Ebersbach aus Hamburg, Adrian 
Gevelhoff ( Doppelpartner Mirko Fillbrunn war verletzungsbedingt 
nicht angereist ) mit Mats Huckriede, ebenfalls aus Hamburg. 
Verletzungsbedingt fehlten Katharina Altenbeck, Carina Lange und 
Mirko Fillbrunn. 

Nach klaren 2-Satz-Spielen, nach vielen hart umkämpften 3-Satz­
Spielen, nach Enttäuschung über Niederlagen und Freude über Siege 
hat das Team NRW diese Platzierungen erreicht: 

ME U15: 5. Kira Kattenbeck, 11 . Lisa Fillbrunn, 14. Vanessa Kiel, 
16. Lea-Lyn Stremlau, 17. Janine Egert 

MD U15: 1. Deprez/Ebersbach, 4. Bonnie/Egert, 5. Kattenberg/Kiel, 
12. Fillbrunn/Stremlau 

JE U15: 5. Fabian Scherpen, 6. Christian Bald, 9. Raphael Beck, 
11 . Niclas Lohau, 20. Tim Porps 

JD U15: 4. Lohau/Scherpen, 6. Bald/Beck, 7. Brüning/Mester, 
11. Rogge/Stratomeier, 15. Janik/Porps 

ME U 17: 1. Fabienne Deprez, 4. Mette Stahlberg, 6. Lisa 
Heidenreich, 7. Nina Röhn, 10. Vera Geuenich, 11 . Selina Weinzettel 

MD U17: 3. Geuenich/Riffelmann, 4. Heidenreich/ Stahlberg, 
6. Kölsch/ Röhn, 14. Köhler/Weinzettel 

JE U17: 2. Adrian Gevelhoff, 7. Mirco Janssen, 8. Philippe Craul, 
16. Timon Ufermann, 17. Julien Gupta, 20. Jan Greifenberg 

JD U17: 3. Gevelhoff/Huckriede, 4. Gupta/Lemke, 10. Craul/Janssen, 
15. Motzki/SchulteBramey 

Ditmar Geve/hoff 

Weite Fahrten, die es in sich hatten - auch einige Erl□lge : 

Team NRW schnitt bei den ersten 
DBV-Ranglisten gut ab 

Die Sieger der Doppel-RL in Saarbrücken (v. I.): Niclas Lohau, Fabian 
Scherpen, Christian Bald, Raphael Beck, Mirko Brüning, Christoph Mester 
- das Jungendoppel ganz in NRW-Hand. (Foto: Dominik Miltner) 

Die weiten Fahrten hat das Team NRW hinter sich. Die ersten drei 
DBV-Ranglisten der Saison führten den NRW-Nachwuchs weit 
durch die Republik. Entfernungen, die zum größten Teil aber sehr 
leicht genommen wurden. Auch, weil es einige gute Ergebnisse auf 
den Rückfahrten in den "NRW-Partybussen" zu feiern gab. 

Die U15- und U17-Akteure zog es zum Auftakt der nationalen 
Saison nach Dillingen, in die Nähe von Augsburg.Einzel und 
Doppel standen auf dem Programm (siehe auch gesonderter 
Bericht). "Wir sind im Sol l. Aber nach oben ist noch Luft. Das wol­
len wir bei der zweiten Rangliste dieser Altersklasse unter Beweis 
stellen", lautete die Devise. 

Die gut umgesetzt wurde. Denn bei der zweiten Auflage in 
Saarbrücken, bei der U15 wiederum Einzel und Doppel, U17 
Doppel und Mixed spielte, gab es einige "Weiß-Pullis" auf dem 
Siegertreppchen zu sehen. Das schönste Bild, bot sich im 
Jungendoppel U15: alle sechs Platzierten stammten aus NRW· das 
hatte es lange nicht mehr gegeben. Christian Bald (BC 
Hohenlimburg) und Raphael Beck (FC Langenfeld) hatten sich den 
Titel geschnappt, vor der erstjährigen Paarung Mirko Brüning (BSC 



Gütersloh) und Christoph Mester (TV Emsdetten). Wobei der 
Wahrheit Genüge getan werden muss: die beiden erstplatzierten 
Doppel der ersten Rangliste starteten in Saarbrücken in der 
Altersklasse U17. "Trotzdem dürfen wir uns freuen", meinte Tobias 
Grosse. "Das unterstreicht, dass der Jahrgang 1992 deutschland­
weit bei den Jungen sehr ausgeglichen ist und wir gute Chancen 
haben, in den nächsten Jahren mit unseren vielen guten Jungs 
ganz nach vorne zu kommen." Die ihr Abschneiden im Einzel nicht 
mehr halten konnten. Platz fünf von Fabian Scherpen (FC 
Langenfeld) war hier das Beste. Bei den Ul 5-Mädels kamen Kira 
Kattenbeck (TV Emsdetten) und Vanessa Kiehl (SCU 
Lüdinghausen) im Doppel diesmal ins Finale, Lena Bonnie (TTC 
Brauweiler) mit ihrer bayerischen Interims-Partnerin immerhin auf 
Rang drei. 

Bei den Ul 7ern lief es nicht immer wie gewünscht. Einige 
Spielermussten den vielen Wettkämpfen der vergangenen Wochen 
Tribut zollen. Nicht weil sie körperlich am Ende waren, sondern ein 
wenig müde im Kopf. "Viele unserer Ul 7er waren auch bei der 
Ul 9-Rangliste in Zittau dabei", erläuterte Marcus Busch. "Das ist 
für die Entwicklung natürlich Gold wert, aber auch sehr anstren­
gend." Immerhin gab es hier wieder zwei Turniersiege. Von 
Fabienne Deprez im Mixed mit Nikolaj Persson und von Adrian 
Gevelhoff und Mirko Fillbrunn im Doppel. 

Apropos Zittau: ungefähr einen Kilometer von der polnischen und 
zwei Kilometer von der tschechischen Grenze entfernt gab es die 
erfolgreichste DBV-Rangliste für das Team NRW zu feiern. In 
Abwesenheit der WM-Teilnehmer hatte Marcus Busch das mutige 
und selbstbewusste Ziel ausgegeben, jede Disziplin für NRW zu 
entscheiden: es wurde nur knapp verfehlt. Einzig im Jungeneinzel 
musste sich Mathieu Pohl (SCU Lüdinghausen), der schon fast auf 
der Siegerstraße war, Phillip Welker aus dem Saarland im Finale 
geschlagen geben. Ansonsten gab es Siege durch Dana Kaufhold 
(Spvgg. Sterkrade-Nord) mit Mascha Bahro (Hessen) im Doppel, 
Alex Schmitz (TV Emsdetten) und Phillip Wachenfeld (FC 
Langenfeld) im Doppel, Fabienne Deprez als Ul 5erin im Einzel 
sowie Alex Schmitz und Jessica Röthel (Spvgg. Sterkrade-Nord) im 
Mixed. Toll auch das gesamte Abschneiden im Jungeneinzel. Mit 
Mathieu und Phillip sowie Maurice Deprez und Jonas Weise (beide 
Langenfeld) landeten vier NRW-Jungs unter den ersten Acht. "Das 
war ein tolles Turnier. Aber mal sehen, was die Ergebnisse bei der 
zweiten Rangliste in Hövelhof wert sein werden, wenn die WM­
Teilnehmer hinzu stoßen", meinte Marcus Busch. 

Die Ergebnisse der DBV-Ranglisten 
aus Saarbrücken und Zittau: 

U15/U17 in Saarbrücken 

Jungeneinzel U15: 

DBV-Ranglistenturniere 

5. Fabian Scherpen, 8. Raphael Beck, 9. Niclas Lohau, 11 . Christian 
Bald, 14. Fabian Janik, 21. Mirko Brüning 

Mädcheneinzel U15: 
7. Lisa Fillbrunn, 8. Kira Kattenbeck, 11 . Lena Bonnie, 12. Vanessa 
Kiehl 

Jungendoppel U15: 
1. Christian Bald & Raphael Beck, 2. Mirko Brüning & Christoph 
Mester, 3. Fabian Scherpen & Niclas Lohau, 4. Nils Rogge & Patrick 
Roth, 12. Fabian Janik & Tim Porps, 15. Mark Lamsfuß & Mark Byerly 

Mädchendoppel U15: 
2. Kira Kattenbeck & Vanessa Kiehl, 3. Lena Bonnie & Amelie Oliwa, 
9. Lisa Fillbrunn & Lea-Lyn Stremlau, 12. Hannah Pohl & Tabea Sänger 

Jungendoppel U17: 
1. Adrian Gevelhoff & Mirko Fillbrunn, 12. Julien Gupta & Stephan 
Lemke, 15. Timon Ufermann & Jens Lamsfuß, 16. Achim Motzki & Jan 
Greifenberg 

Mädchendoppel U17: 
2. Fabienne Deprez & Kathleen Ebersbach, 4. Laura Riffelmann & Vera 
Geuenich, 8. Mette Stahlberg & Lisa Heidenreich, 10. Alina Kölsch & 
Nina Röhn, 14. Fabienne Köhler & Selina Weinzettel 

Mixed U17: 
1. Fabienne Deprez & Nikolaj Persson, 3. Adrian Gevelhoff & Vera 
Geuenich, 7. Mirko Fillbrunn & Laura Riffelmann, 11. Julien Gupta & 
Mette Stahlberg, 13. Timon Ufermann & Alina Kölsch 

U19 in Zittau 

Jungeneinzel: 
2. Mathieu Pohl, 4. Phillip Wachenfeld, 7. Jonas Weise, 8. Maurice 
Deprez, 19. Adrian Gevelhoff, 20. Mirko Fillbrunn 
Mädcheneinzel: 
1. Fabienne Deprez, 5. Dana Kaufhold, 9. Mette Stahlberg, 12. Lisa 
Heidenreich, 14. Marina Wöhning, 15. Janina Christensen, 19. Vera' 
Geuenich 

Jungendoppel: 
1. Alexander Schmitz & Phillip Wachenfeld, 2. Jonas Weise & Stephan 
Adam, 4. Mathieu Pohl & Phillip Welker, 6. Marius Breuer & Fabian 
Lange, 14. Adrian Gevelhoff & Mirko Fillbrunn 

Mädchendoppel: 
1. Dana Kaufhold & Mascha Bahro, 2. Jessica Röthel & Julia 
Engelhardt, 6. Marina Wöhning & Elena Zinssius, 10. Fabienne Deprez 
& Kathleen Ebersbach, 11 . Mette Stahlberg & Lisa Heidenreich; 12. 
Sabine Sievering & Aria Wahidi, 14. Janina Christensen & Bianca 
Sandhövel 

Mixed: 
1. Alexander Schmitz & Jessica Röthel, 6. Marius Breuer & Dana 
Kaufhold, 9. Phillip Wachenfeld & Bianca Sandhövel, 11. Adrian 
Gevelhoff & Vera Geuenich, 

Tobias Grosse, Landestrainer 



Badminton-Aktionstag 

Auftaktveranstaltung zum 

,,Deutschland bewegt sich" - und die RWE­
Rhein-Ruhr Sporthalle öffnete ihre Türen. 
Der VfB Grün-Weiß Mülheim richtete in 
Zusammenarbeit mit der BARMER und dem 
BLV-NRW einen Badminton-Aktionstag aus -
eine mitreißende Mischung aus Breiten- und 
Turniersport und ein gelungenes Beispiel für 
alle Vereine, die ebenfalls einen Aktionstag 
planen. 
Von 11 bis 18 Uhr konnten alle Besucher in der 
RWE-Rhein-Ruhr Sporthalle nicht nur die olym­
pische Sportart hautnah erleben und kennen 
lernen, sondern bei einem der vielen 
Mitmachangebote selbst aktiv werden. Hier 
gab es die Möglichkeit, einmal selbst den 
Schläger in die Hand zu nehmen und in den 
Badminton-Sport "hinein zu schnuppern" . 
Mitmachangebote, für die ganze Familie und 
ein buntes Rahmenprogramm erwarteten alle 
Badminton-Interessierten - und das in einer 
Halle, in der schon die Weltmeister spielten! 

Pressetisch 

Die Eröffnung des Aktionstages erfolgte durch 
den Mülheimer Bürgermeister Markus Püll und 
Wilfried Jörres, Vizepräsident des BLV-NRW. 
Anschließend griff der Bürgermeister selbst 

am 28.10.2006 in Mülheim/Ruhr 

zum Schläger und spielte einen kleinen 
"Show-Wettkampf" gegen Niklas Niemczyk, 
13-jähriges Talent beim VfB Grün Weiß. 
Es folgten viele Informationen über den 
Badminton-Sport, so z.B. beim Gespräch mit 
Nationalspielerin Juliane Schenk, die in diesem 
Jahr auf viele internationale Erfolge zurück­
blicken kann (u.a. WM-Bronze mit dem 
Damenteam, EM-Bronze im Einzel, EM-Silber 
im Damendoppel) und selbst in Mülheim 
wohnt und trainiert. 

Ein Highlight dieses Tages war das 12. 
Breitensport-Firmenturnier (" Nikolaus-Tur­
nier"), für das die BARMER in Mülheim zehn 
namhafte Firmenteams gewinnen konnte. 
Mit viel sportlichem Ehrgeiz und Engage­
ment wurde hier bis 18 Uhr um den Pokal 
gekämpft. 
Auch die Meisterschaftsspiele der Jugend-, 
Schüler- und Seniorenmannschaften des VfB 
Grün Weiß sorgten für Spannung und 



Badmintan-Aktianstag 

Badminton-Aktionsmonat November 

Begeisterung. So gab es 
jede Menge Badminton 
„live" zu erleben, in allen 
Alters- und in verschiede­
nen Leistungsklassen. 

Motiviert durch das bunte 
Treiben, nahmen viele 
Zuschauer den Schläger 
selbst in die Hand und 
konnten unter Anleitung 
Badminton ausprobieren 
oder sogar das Badmin-

ton-Spiel- und Sportabzeichen erwerben. Vor 
allem Kinder und Jugendliche nutzten dieses 
Angebot. 
Die BARMER Ersatzkasse bot neben lnforma-

tionen rund um das Thema „Gesundheit" einen 
Fitness-Test für Jedermann an. Während der 
gesamten Veranstaltung konnten interessierte 
Besucher hier ihre Ausdauer, Kraft und 
Koordinationsfähigkeit testen. 

Ein Gewinnspiel und eine Tombola mit attrakti­
ven Preisen zu Gunsten der Aktion „ Herzens­
wünsche", Verein für schwer erkrankte Kinder 
und Jugendliche, gehörten ebenfalls zum 
Programm. 

Power Generation " Foto: Norbert Misia 

Im Badmintonmonat November, der von BAR­
MER, Bild am Sonntag und dem ZDF im 
Rahmen der Gesundheitsinitiative „Deutsch­
land bewegt sich" ausgerufen wurde, werden 
bundesweit noch viele weitere Aktionen statt­
finden - über 50 Vereine beteiligen sich alleine 
in NRW! Berichte und Fotos hierzu folgen in 
den nächsten Ausgaben der BR. 

Katrin Sattler 
Breitensportreferentin 

Gesund 



Aus den Vereinen: Badminton-Spart-Verein Gelsenkirchen 1959 e.V. 

VICTOR Kids Cup powered by ELE 

Tolles Schülerturnier ging mit 130 Teil­
nehmern und ganz vielen BSV-Helfern 
über die Bühne. 

Zuerst geht einmal ein dickes Lob an die teil­
nehmenden Spieler, Trainer und Betreuer. Denn 
nachdem am Samstag bei der Vorbereitung 
des Turnieres die von Gelsensport bereit 
gestellte Lautsprecheranlage noch tadellos 
funktionierte, war sonntags bei Turnierbeginn 
nur noch eine "halbe" Anlage brauchbar, ein 
Lautsprecher fiel aus. Trotz der dann schwie­
rigen Akustik verpasste kein Kind seinen 
Aufruf, die Mund-zu-Mund-Durchsage funktio­
nierte. 

Das ELEfant als Maskottchen der BSV Teilnehmer 
(Foto: Mi/es Eggers) 

Mit dem Badmintonspezialisten Victor und 
dem heimischen Energielieferanten ELE unter­
stützen zwei großzügige Sponsoren das 
Schülerturnier des BSV Gelsenkirchen, das am 
Sonntag, den 15. Oktober 2006 in allen Hallen 
der Gesamtschule Berger Feld über die Bühne 
ging. 
Alle (!) Teilnehmer erhielten das Veranstal­
tungs-T-Shirt, einige starteten gleich ihr erstes 
Spiel im geschenkten Outfit. 

Auf 16 Spielfeldern absolvierten die 7 - 13-
jährigen Teilnehmer über 300 Spiele, souverän 
geleitet von der Turnierleitung des BSV. 

27 Vereine u.a. von Bayer 05 Uerdingen, SW 
Köln, Heiligenhaus, Tönisheide, . . . schickten 
ihre Kids an den Start. Viele nahmen eine 
lange Anfahrtszeit in Kauf. Die Kinder mussten 
ihre Fähigkeiten auf den Spielfeldern unter 
Beweis stellen, die jüngeren zusätzlich in ei­
nem Geschickl ichkeitswettbewerb, der auf die 
Anforderungen eines zukünftigen Badminton­
spielers abgestimmt war. 

So mussten sie einen Hindernisparcour über­
winden, den bekannten Kasten-Bumerang­
Lauf absolvieren, Federbälle mit badmintonge­
rechter Lauftechnik von der Bank schubsen, 
einen Medizinball-Nummernlauf (bei dem sich 
die eigenen vier Buchstaben jeweils möglichst 
schnell auf nummerierte Medizinbälle setzen 
mussten) überstehen und ihre Zielsicherheit 
beim Dosenwurf unter Beweis stel len . 
Natürlich konnten diese und andere Spiele 
bzw. Übungen auch von allen anderen auspro­
biert werden. Reger Gebrauch wurde von die­
sem Angebot gemacht. 

Aber auch auf den vielen Spielfeldern gab es 
interessante, spannende, abwechslungsreiche 
und oft auch knappe Spiele zu sehen. Den 
Kleinsten musste beim Zählen noch geholfen 
werden, die „Großen" bewerkstelligten das 
ganz allein, auch fast immer ohne Kompl ika­
tionen. 
All dies gelang den Nachwuchsspielern mit 
viel Spaß und Ehrgeiz, viel Schweiss floss, aber 
auch manche Träne kul lerte die Wangen hin­
unter, wenn es nicht ganz zur Siegerehrung auf 
dem Treppchen reichte. 

Dort standen jedenfalls immer voller Stolz die 
Erstplatzierten ihrer Altersklasse und konnten 
Pokal und Urkunde des Ausrichters entgegen­
nehmen. 

Stellvertretend für alle: Die Siegerehrung im ME 
U8/U9 (Foto: Mi/es Eggers) 

Erfolgreichster Verein dieses Turniers wurde 
mit 100 Punkten die SpVg. Sterkrade Nord, 
deren Spieler/innen gleich vier Mal ganz vorn 
auf dem Treppchen standen, gefolgt vom 
Ausrichter Badminton-Sport-Verein Gelsenkir~ 
chen mit 97 Punkten. ,, Unsere intensive 
Nachwuchsförderung trägt weitere Früchte''. , 
bilanzierte ein rundum zufriedener Miles 
Eggers, für den Nachwuchs zuständiger 
Trainer. 

... bis in 2007 beim 
8 S V Gelsenkirchen 

Das Helferteam des BSV freut sich schon auf ein 
Wiedersehen in 2007. (Foto: Mi/es Eggers) 

Mi/es Eggers 

[~ ___ Au_fru_f_e: __ __,J 
Die Redaktion hat eine neue Rubrik: 
,,Aus den Vereinen" geschaffen. 

Hier haben Vereine die Möglichkeit, sich kurz 
vorzustellen oder über ihre Erfolge, die gute 
Vereinsarbeit oder über ehrenamtliches En­
gagement zu berichten. 
Bitte schicken Sie Ihre Berichte, gerne auch 
mit Bildern an die Redaktion. 

Ulrike Thomas 

Weltverband sucht neues Logo: 
IBF heißt nun BWF 

Der Internationale Badminton Verband (bisher 
IBF) hat sich umbenannt in Badminton World 
Federation (jetzt BWF). 
Pie Sportart Badminton sollte am Namens­
anfang stehen. 
Nun sucht der Weltverband auch ein neues 
Logo! Daher ist bis zum 31.01 .2007 ein Wett­
bewerb ausgeschrieben. 
~s locken 5 000 USD Preisgeld und eine Reise 
zu den nächsten Weltmeisterschaften in Kuala 
Lumpur. 

Wer interessiert ist, kann sich informieren 
unter www.internationalbadminton.org, bzw. 
BWFLogoDesign. 

Ulrike Thomas 



Erste Turniererfolge für e1mge Teilnehmer 
des Stützpunkttrainings in Herne! 

Beim Victor Kids Cup des BSV Gelsenkirchen belegten 

Frank Fabian Platz 13 in der Ak U 11 
Timo Sewtz 
Jana Schmeling 
Patrik Lippe 
Phillip Hass 

Weiter so! 

Mi/es Eggers 

Platz 1 in der AK U9 
Platz 2 in der AK Ul 1 
Platz 2 in der AK Ul 1 
Platz 1 in der AK Ul 2 

Schulsport 

Lehrerfortbildung BADMINTON 

Seit vielen Jahren arbeitet der BLV-NRW mit den verschiedenen 
Institutionen, die für die Lehrerfortbildung zuständig sind (Be­
zirksregierungen, Landesstelle Soest, Deutscher Sportlehrerver­
band - DSLV) eng zusammen. 
Der DSLV Landesverband NRW bietet am 23./24. März 2007 
eine zweitägige Veranstaltung an. 

Beginn: Samstag 14.30 Uhr 

Ende: Sonntag 12.00 Uhr 

Ort: ,, Haus des Sports", Südstr. 25, 45470 Mülheim/Ruhr 

Zielgruppe: Sportlehrerinnen/ Sportlehrer aller Schulformen 

Themenschwerpunkte: Miteinander üben und gegeneinander 
Spielen. Methodische Einführung „ Von der Hand zum Racket", 
Spiel- und Übungsformen für unterschiedliche Altersstufen, 
Übungsformen für große Lerngruppen bei geringem Platzange­
bot, alternative Wettkampfformen, Regel- und Materialkunde. 

Referenten: Badminton-Landesverband NRW 

Teilnehmergebühr/Eigenanteil: 23,00 Euro 
Die Gebühren beinhalten Unterkunft und Verpflegung, Bälle und 
Schläger. 

Anmeldung nur bei: Horst Gabriel, Krefelder Str. 11, 52070 
Aachen, Tel. 0241- 52 71 54, E-Mail: horstgabriel@t-online.de 

Auskunft auch: beim Schulsportbeauftragten des BLV-NRW, 
Klaus Walter, Tel. 02102-515 02, E-Mail : K.U.Walter@gmx.de 

Stützpunkttraining Herne Schulspart Rainer Diebe! 

Reiner Iliebel - Erfinder des neuen , BLV-Lagas 

Liebe Leserinnen und Leser, 

ich spiele seit nunmehr fast 21 Jahren bei der TS Frechen Bad­
minton und nehme ca. ebenso lange arh Spielbetrieb des BLV­
NRW teil. 

Neben meiner Tätigkeit als Lehrer für Mathematik und Sport bin 
ich in unserem Verein für die Gestaltung der Vereinszeitschrift, 
der Homepage und vieler anderer Publikationen verantwortlich. 
Daher war für mich sofort klar, dass ich an dem Logo-Wettbewerb 
des BLV-NRW teilnehmen werde. 

Nach einigem Probieren, Verwerfen und Neugestalten, entstand 
schl ießlich das vorliegende Logo, bei dem .zum einen' der direkte 
Bezug zum Badmintonsport, zum anderen die Unverwechselbar­
keit - vor allem mit anderen Landesverbänden - im Vordergrund 
stehen sollte. 

Dass mein Beitrag nicht nur auf den vorderen Rängen landet, 
sondern mit einem deutlichen Vorsprung gewinnt, hätte ich 
jedoch nicht gedacht und habe mich daher über das Ergebnis 
umso mehr gefreut. Auf diesem Wege noch einmal meinen herz­
lichen Dank an all jene, die meinem Entwurf ihre Stimme gege­
ben haben. 

Abschließend bleibt mir noch zu hoffen, dass auch diejenigen, die 
anders gewählt haben (oder hätten), mit der Ents~heidung und 
dem neuen Logo gut leben können. 

Mit sportlichen Grüßen 
Reiner Diebel 
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Kason Weihnachtspakete, gültig bis 31.12.2006 
Mit Kason sind Sie von Kopf bis Fuß auf erfolgreiches Badminton eingestellt. Denn Kason bietet auf 

einen Schlag alles, was Sie brauchen: angefangen bei Schlägern über Bekleidung bis hin zu umfangrei­

chem Zubehör. Das sitzt! 
Verfügbare Schläger: 
TSF 100, X-Carbon 1.0, 

X-Carbon 2.0 und X-Carbon 3.0. 

Wird ein anderes Schläger­

modell gewünscht, bitte 

anfragen. 

Textilien aus unserem aktuellen 

Programm nach Größenverfüg­

barkeit. Das Paket kann auch 

um Schuhe, Trainingsanzug 

etc. erweitert werden . Weitere 

Textilien, Schläger etc. finden 

Sie unter: www.kason-europa.de 

Richten Sie Ihre Bestellung einfach an Ihren Kason-Händler. 

Händleradressen unter: www.kason-europa.de 

Bei Fragen wenden Sie sich an: Tel : 02 11 - 97 64 80 3 
oder info@kason-europa .de 



Amtliche Nachrichten 

BLV-NRW Hobbyliga 
Die Hobbyliga richtet sich hauptsächlich an 
Badmintonspieler/innen, die nicht am re­
gulären Meisterschaftsspielbetrieb des 
BLV-NRW teilnehmen, sowie Spieler/innen 
von Mannschaften, die nicht dem BLV­
NRW angehören (z.B. Betriebssport- und 
Centermannschaften) und eine Spielstärke 
bis max. Kreisklasse haben. 
Die nächste Spielrunde wird von Januar 

Ausschreibung 

bis April 2007 durchgeführt. Die Ausschrei­
bung gilt NRW-weit. Die gemeldeten Hobby­
mannschaften werden regional in Gruppen 
zusammengefasst. 
Die Spielordnung der Hobbyliga unterscheidet 
sich gegenüber dem Spielbetrieb des BLV­
NRW in einigen wichtigen Punkten. So besteht 
eine Mannschaft aus mind. einer Dame und 
drei Herren, wobei bei einer Begegnung 5 

Veranstalter: Badminton Landesverband NRW e.V. 

Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind alle interessierten Spieler. Dies gilt auch für Spieler, die 
keine Spielberechtigung besitzen bzw. die Vereinen oder Spielgemeinschaften angehören, die 
dem BLV-NRW nicht angeschlossenen sind. 
Max. ein Jugendlicher (Ul 9) darf pro Begegnung eingesetzt werden. 

Modus: Gruppenspiele innerhalb einer Staffel mit einfacher Hinrunde 
Die Staffeln bestehen aus 6 bis 8 Teams 
Einheitsliga ohne Auf- und Abstieg 

Spieltage: Die Spiele finden in gegenseitigem Einvernehmen der Teams innerhalb eines in der 
Regel zweiwöchigen Zeitfensters statt. Die Termine legen die Teams in gegenseitiger Absprache 
fest. Spieltermine sind an jedem Wochentag möglich, z.B. am Trainingsabend. 

Termine: Für die erste Runde sind folgende Zeitfenster vorgesehen ... 
1. Spieltag: 08.01. - 21 .01 .07 5. Spieltag: 27.02. - 11 .03.07 
2. Spieltag: 22.01. - 04.02.07 6. Spieltag: 05.03. - 18.03.07 
3. Spieltag: 05.02. - 18.02.07 7. Spieltag: 19.03. - 01.04.07 
4. Spieltag: 13.02. - 26.02.07 

Ort: Sporthallen der beteiligten Teams 

Disziplinen: Teamwettbewerb, ein Team besteht aus mind. einer Dame und drei Herren, Anzahl 
nach oben offen. Eine Begegnung besteht aus fünf einzelnen Spielen: 
1. Doppel = HD, 2. Doppel = GD, 3. Doppel = beliebig 
1. Einzel = HE, 2. Einzel = beliebig 
Gespielt werden jeweils zwei Gewinnsätze. Es gelten die Spielregeln des Deutschen Badminton 
Verbandes. 

Turnierball: Kunststoffball hat Vorrang, von beiden Teams je zur Hälfte zu stellen 

Meldeschluss: 31.12.2006, formlos per Mail an die u.g. Meldeadresse 

Meldegebühr: Mitgliedsvereine und deren Spieler 25,00 Euro pro Runde, Teams ohne BLV-Mit­
gliedschaft 40,00 Euro pro Runde 

Spielbezirke: Mannschaften werden nach gebietlicher Nähe zusammengefasst. 

Ergebnisse: Dem Hobbyligabetreuer wird das Spielergebnis innerhalb von 48 Stunden online 
mitgeteilt. Ergebnisse und Tabellen werden auf der BLV-Homepage veröffentlicht. 

Besonderheiten: Es sind max. zwei Einsätze pro Spieler in einer Begegnung erlaubt. Die bei­
den Einzel dürfen nicht vom gleichen Spieler bestritten werden. Das erste und dritte Doppel 
dürfen nicht identisch sein . 

Informationen und Meldung: Michael Witzig, Am Bentenskamp 24, 44143 Dortmund, Tel. 
0231-56 00 217, E-mail : witzig .m@freenet.de 
Bei Meldung muss die Adresse und Tel. Nr. eines Teamvertreters und die Adresse der Sporthalle 
angegeben werden. 

i. A. des Spielausschusses: Michael Witzig 
i. A. des Breitensportausschusses: Winnie Gebker 

Spiele (3 Doppel und 2 Einzel) ausgetragen 
werden. Die Wahl eines Spieltermins ist durch 
ein zweiwöchiges Zeitfenster vorgegeben. 
Somit kann auch in der Woche (z.B. am 
Trainingstag) gespielt werden. Durch den 
Verzicht auf Spielberechtigungslisten und 
Vereinsranglisten müssen keine offiziellen 
Spielberichte angefertigt und eingeschickt 
werden. 

Weihnachtsferien 
der Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle bleibt auch in diesem 
Jahr in der Zeit vom 22.12.2006 bis 
01.01 .2007 geschlossen und ist auch telefo­
nisch nicht zu erreichen. 

Bestandserhebung 2007 

Anfang Dezember 2006 erfolgt die Zusen­
dung der Formulare zur Bestandserhebung 
(Stärkemeldung) per 01.01.2007. 

Jedem Verein gehen ein Anschreiben und 
zwei Meldebögen zu. Ich bitte darum, bis 
zum 19.01.2007 (Posteingang) einen voll­
ständig ausgefüllten Meldebogen zurückzu­
senden. 

Sollte bis Ende Dezember 2006 einem Verein 
diese Sendung nicht zugegangen sein, so 
wenden Sie sich bitte umgehend an die 
Geschäftsstelle, damit lhnerY diese Sendung 
nachgeschickt wird. 

Ulrike Thomas 
Leiterin der Geschäftsstelle 

Veränderungen 
im Spielausschuss 

Michael Witzig ist kommissarisch als 
Spielausschuss-Beisitzer bis zum Ordent­
lichen Verbandstag 2007 vom Vorstand 
berufen worden. Er übernimmt auch die 
Betreuung der Verbands-RLT Süd 2006/2007 
ab Dezember 2006. 

Bernd Wessels 
Sportwart 



Anschriftenänderungen 
der Vereine 

65) TuS Wesseling e.V., Geschäftsstelle, Auf 
dem Sonnenberg 22, 50389 Wesseling, 
Tel. 02236/1781, Fax: 02236/942693, E-Mail: 
info@tus-wesseling.de 

116) 1. BC Hiddinghausen, Daniel Wulf, Ahorn­
str. 36, 42549 Velbert, Tel. 02051/605770, Fax 
02051/605770, E-Mail: BC.Hiddinghausen@web.de 

123) TV Ruppichteroth, Silke Schiefen, Tannen­
weg 15, 53809 Ruppichteroth, Tel. 02295/6691, 
E-Mail: silke.schiefen@ksk-koeln.de 

107) BSV Gelsenkirchen, Miles Eggers, Flachs­
bachstr. 16, 45891 Gelsenkirchen, Tel. (p) 0209/ 
35976541, Fax (p) 0209/349327 n.A., E-Mail: 
mileggers@gelsennet.de 

167) Maik Feikens, Losserstr. 9a, 48599 Gronau, 
Te l. 02562/712810, Mobil: 0151/18964574, 
E-Mail: mfeikens@flowserve.com 

197) Burscheider Badminton Club, Otto Mücke, 
Bürgerm.-Schmidt-Str. 1 0a, 51399 Burscheid, Tel. (p.): 
02174/5709, Fax (p.): 02 174/748057, Mobil: 
0170/9042678, E-Mail: otto.muecke@t-online.de 
280) TuSpo Richrath, Sven Terwesten, Im Bleer 
Feld 4, 40789 Monheim, Tel. (d.): 02103/9172525, 
Mobil: 0172/2472470, E-Mail: sventerwesten@gmx.de 

330) BC Bochum im SV Bochum-Steinkuhl, 
Ulrike Hauk, Düsterstr. 25, 44797 Bochum, Tel. (p.): 
0234/9799029, Tel. (d.): 0231 /9194426, Fax (p.): 
0234/9799029, E-Mail: bc-bochum@t-online.de 
447) MTV Köln 1850, Daniel Strücker, Escher 
Str. 225, 50739 Köln, Tel. 0221 /9464847, Mobil: 
0173/5723670, E-Mail: badminton@mtvkoeln.de 

518) TV Ratingen 1865 e. V., Stefan Hugen­
bruch, Elsa-Brandström-Str. 1, 40878 Ratingen, 
Tel. 02102/889245, Mobil: 0162/3346358, 
E-Mail: bsching@web.de 
566) VFL Hüls e. V., Geschäftsstelle, Abt. 
Badminton, Lipper Weg 195, 45772 Marl, 
Tel. 02365/43288, Fax 02365/413126, E-Mail: 
geschaeftsstelle@vflhuels.de 
869) Sportfr. Vollmerhausen 1887 /08, Michael 
Krantz, Galileistr. 16, 51645 Gummersbach, Tel. 
(p.): 02261 /969019, Fax (p.): 02261 /9130920, Mobil: 
0178/2827235, E-Mail: michael-krantz@gmx.de 

Anschriftenänderungen 
der Funkti□näre 

1.) Nord 1: Jug.-Beisitzer: Thorsten Webering, 
Andreas-Hofer-Str. 92, 48145 Münster, Tel. (p.): 
025 1/7625637, Fax (p) 0251/20398969, E-Mail: 
Webering@t-online.de 

2.) Spielausschuss-Beisitzer: Miles Eggers, 
Flachsbachstr. 16, 45891 Gelsenkirchen, Tel. (p) 
0209/35976541, Fax (p) 0209/349327 n.A., E­
Mail: mileggers@gelsennet.de 

3.) Jugendausschuss-Beisitzer: Klaus-Peter Groß, 
Am Klömpkenshof 6, 47447 Moers, Tel. (p) 
02841/9169815, 
E-Mail: KlausPeterGross@oneline.de 
4.) Neuer Breitensportausschuss-Beisitzer: Dr. 
Karl-Heinz Walter, Perricher Kirchweg 22, 
46487 Wesel, Tel. (p) 02803/1577, Fax (p) 
02803/800684, 
E-Mail: karl-heinz-walter@web.de 

Amtliche Nachrichten 

Saison 2006/2007 
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2006/2007 im Senioren- (ohne Bundesliga) und Jugendbereich 
gespielt werden dürfen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bällen Meisterschaften und/oder 
Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen. 
Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum Training können jedoch auch ande­
re als die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt: 

1. Federbälle Stand : 13.11.2006 

~~YONEX AS 10 Yonex 

~•""YONEX AS 15 Yonex 

~~YONEX AS 20 Yonex 

~~YONEX AS 30 Yonex 

~~YONEX AS 40 Yonex 

X-B-Born Yellow X-B-Born 

~OLIVER Oliver Apex 100 Sport & Squash GmbH 

,~ TECNQPRo Tee 200 lntersport Deutschland 
~- · Tee 400 lntersport Deutschland 

KS 99 Kason Europa GmbH 
KS 88 ( vorm. DONG FENG Cl 101) Kason Europa GmbH 
Club 9 Kason Europa GmbH 

Aeroflex Start BABOLAT VS Deutschland 
Aeroflex Pro BABOLAT VS Deutschland 

DIAMOND MARS (ABC) Diamond Sport 

Dynamic 200 Dynamic 

Fly Turnier Winter 

Aeros Silver Tox GmbH ... 
Aeros Shanghai ', Tox GmbH 
Aeros ASIA Tox GmbH 
Topolino CLASSICO Tox GmbH 

VICTOR Champion VICTOR 
VICTOR Service VICTOR 

, 

V"'IICTOR" VICTOR Maxima VICTOR 
VICTOR Queen VICTOR 

R.S.L Tourney No. 1 X-B-Born 
R.S.L Ace X-B-Born 

World Tournament Winex Sports GmbH 

"// YßNG YßNG Yang Yang 202/76 Siam Sports GbR 

Aeroplane Gl 101 Sport Gehrke 

Premium Friendship 

2. Kunststoffbälle 

~~YONEX Mavis 500 Yonex 

~•""YONEX Mavis 370 Yonex 

~•""YONEX Mavis 350 Yonex 
' 

VICTOR Shuttle 2000 VICTOR 
! 

f-~3~ 



Amtliche Nachrichten: Einladungen 

1. Einladung: Bezirkstage/Bezirksjugendtage 2007 

Die Bezirks- und Bezirksjugendausschüsse laden hiermit recht herzlich zu 
den o. g. Veranstaltungen gern. § 8 SpO, § 13 JO und § 21 GO ein. 
Für alle Bezirke gilt die nachstehende Tagesordnung. Die speziellen 
Daten für die Bezirke sind im Anschluss an die Tagesordnung abgedruckt. 

Tagesordnung: 
1 . Begrüßung 
2. Feststellung der stimmberechtigten Teilnehmer und der Stimmen­

zahl 
3. Feststel lung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell vorliegender 

Dringlichkeitsanträge 
5. Rechenschaftsberichte der Amtsträger 

a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

6. Aussprache zu TOP Sa) + b) 
7. Anträge 
8. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf. von Wahlhelfern 
9. Entlastung von 

a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

10. Neuwahlen 
a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

11 . Bekanntgabe der Turniere 2007 
12. Verschiedenes 

Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten. 

2. Einladung: Verbandsjugendtag 2007 

Termine und Orte: 

Bezirk Nord 1 
Termin: .. Donnerstag, 25.01 .2007 
Beginn: . . . . . . 19.30 Uhr (Eintragung ab 19.00 Uhr) 
Ort: .. Vereinsheim des Gladbecker FC, 
........... . ... . 45968 Gladbeck Brauck, Am Kortenkamp 19 
. . . .......... ... (Sporthalle Brauck) 
Das Vereinsheim ist das Gebäude neben der kleinen Turnhalle. 
Anfahrtbeschreibung siehe: www.gladbecker-fc.de 

Bezirk Nord II 
Termin: ........ Mittwoch, 17.01.2007 
Zeit: . . . ... 19.30 Uhr 
Ort: .... ... .... Mehrzweck-Halle Langenberg, Bentelerstr. 106, 
. . . ... . . ........ 33449 Langenberg 

Bezirk Süd 1 
Termin: 
Zeit: . . . 
Ort: . ... .. 

Bezirk Süd II 

.. Montag, 15.01.2007 

.. 19.30 Uhr 

.. 42697 Solingen-Ohligs, OTV-Sporthalle, 
Schützenplatz 

Termin: Dienstag, 23. Januar 2007 
Zeit: ........... 19.30 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr 
Ort: .. . . Hotel/ Restaurant Alt Schlebuscher Treff, 

. .. Mülheimer Str. 35, 51375 Leverkusen-Schlebusch 

Gern.§ 6 der JO und§ 21 der GO lade ich hiermit zum ordentlichen Verbandsjugendtag 2007 ein. 

Termin: 03.03.2007, Ort: Wird noch bekanntgegeben;/ )A ~ ~~ 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 6. Berichterstattung über die zu verwaltenden Mittel 
2. Feststellen der stimmberechtigten Teilnehmer und deren 7. Aussprache zu den TOP 5 und 6 

Stimmenzahl 8. Anträge 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 9. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf. Wahlhelfer 
4. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell vorliegender 10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses 

Dringlichkeitsanträge 11 . Neuwahlen: zwei Mitglieder des Jugendausschusses 
5. Rechenschaftsbericht des Verbandsjugendausschusses 12. Verschiedenes 

Anträge zum Verbandsjugendtag müssen der Geschäftsstelle bis zum 20.01.2007 vorliegen. 

Norbert Atorf / Jugendwart 

®'ystem Verlag~ 
Verlag für Druckerzeugnisse aller Art 

Lise-Meitner-Straße 18 l 45144 Essen I Fon (0201 ) 891 74-22 / -23 I Fax (0201 ) 8 9174-24 I e-MailSystemverlag@t-online.deI www.systemverlag-essen.de 
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Amtliche Nachrichten 

Ausschreibung für die 55. Deutschen Einzelmeisterschaften 2007 

Veranstalter: Vermarktungsgesellschaft Badminton Deutschland mbH (VBD) 

· Ausrichter: Stadtsportbund Bielefeld, SC Babenhausen e.V., SV Brackwede 
e.V., Play Sportmarketing 

Austragungsort: Seidensticker Halle, Werner Bock Strasse, 33602 Bielefeld, 
Handynummer Turnierleitung: 0177-6 94 66 02, 
Presseraum:Tel. : 0521-3298950, Fax: 0521-3298951 

Austragungszeit: Donnerstag, 01 .02.2007 ab 11 .00 Uhr jeweils 1. R MX -
1. R. HE-DE - 2. R. MX-HE-DE, Freitag, den 02.02.2007 ab 10.00 Uhr 1. und 
2. Runde HD - 1. R. DD - 3. R. HE-MX-DE - 3. R. HD - 2. R. DD. 
Die genauen Anfangszeiten können erst mit der Auslosung bekanntgegeben 
werden. 
Samstag, den 03.02.2007, ab 10.00 Uhr alle Viertelfinale, ab 15.30 Uhr alle 
Halbfinale, Sonntag, den 04.02.2007 ab 11.00 Uhr alle FINALE 

Startberechtigt: 
Richtet sich nach § 2 der Durchführungsbestimmungen in der Spielordnung. 
1. Titelverteidiger in allen Disziplinen. 
2. Für alle Disziplinen die Plätze 1-10 der jeweiligen DBV-Ranglisten. 

(Stand 30.11 .2006). 
Im Mixed 10 Herren und 10 Damen. 

3. Die Plätze 1-8 der DBV-Rangliste U 19 in der jeweiligen Disziplin. (Einzel, 
Doppel, Gemischtes Doppel) . Stand nach der Dezember-RL. 

4. Im Einzel je 8 Teilnehmer der Gruppen Nord.West, Mitte und Süd Ost. In 
den Doppeldisziplinen je 6 Paare der oben genannten Gruppen. 
Soll ein Paar, das sich aus Angehörigen verschiedener Gruppen zusam­
mensetzt, gemeldet werden, darf das Kontingent der beteiligten Gruppen 
nicht überschritten werden. Eine Übertragung der Gruppenplätze ist in 
diesem Fall jedoch möglich. Die betreffenden Gruppen haben sich zu ver­
ständigen. 

5. Förderungswürdige Nachwuchsspieler, die der DBV-Ausschuss für Leis­
tungssport auf Vorschlag des BT gern. DBV-SPO zulassen kann . Die Grup­
penwarte werden hierüber ggf. benachrichtigt. 

6. Der Ausrichter hat in jeder Disziplin eine Wildcard. 

Meldungen: 
Mit Ausnahme zu Punkt 3-5 und 6 haben die Meldungen nur durch die 
Gruppenwarte per Einschreiben oder per E-Mail zu erfolgen. Im Falle der 
Meldung von Paaren, die sich aus verschiedenen Gruppen zusammensetzen, 
werden diese nur anerkannt, wenn diese von beiden Gruppen abgegeben 
werden. 
Zu Punkt 3 der Startberechtigung melden die Gruppensportwarte alle qua­
lifizierten Jugendlichen aus ihrer Gruppe, die starten wollen . Die Start­
gebühren für die gemeldeten Jugendlichen tragen die Vereine bzw. die 
Landesverbände. Alle Meldungen sollen das Geburtsdatum (wichtig für die 
Pressearbeit), den kompletten Vornamen, den Verein und den Landes­
verband enthalten. 

Meldeadresse: 
Lutz Sotta, Frankenstr. 89, 52351 Düren, 
Tel. 02421-5 24 37, Fax: 02421-9510 42 
Abmeldungen nur an o.a. Adresse. 

Meldeschluss: Dienstag, 09.01.2007 (Poststempel). 

Meldegebühr: Die Meldegebühr beträgt pro Disziplin pro Teilnehmer 
12,- Euro. Die Meldegebühren werden durch den Ausrichter von den Landes­
verbänden eingezogen. Die Landesverbände erhalten vor der Veranstaltung 
eine Rechnung. 

Auslosung: Samstag, den 13.01 .2007, 12.00 Uhr im Haus des Sports in 
45470 Mülheim, Südstr. 25 

Austragungsmodus: Gespielt wird nach dem einfachen K.O.System. Die 
Verlierer der Semifinale belegen den dritten Platz. Es finden keine 
Ergänzungsspiele statt. 

Bälle: Gespielt wird mit Bällen der Marke Yonex AS 50. Diese sind zum Preis 
von 18,- Euro in der Halle erhältlich. Bis einschließlich Viertelfinale werden 
bis zu fünf Bälle pro Spiel gestellt. Darüber hinaus haben die Teilnehmer die 
Bälle selbst zu stellen. Die Ballteilung erfolgt wie bei Ranglistenturnieren. 
Die Bälle für die HF und Finale werden vom Ausrichter gestellt. Der Ausrich­
ter hält Bälle zum rollenweisen Verkauf, nur gegen direkte Barzahlung, 
bereit. 

Siegerehrung: Erfolgt für die Endspielteilnehmer sofort nach Beendigung 
des Endspiels in der jeweiligen Disziplin. 
Die Erst- bis Drittplatzierten erhalten Urkunden. Die Erst- und Zweitplatzier­
ten erhalten Leistungsnadeln gemäß DBV-Ehrenordnung. Die Endspielteil­
nehmer erhalten darüber hinaus Ehrenpreise vom Ausrichter. 

Turnierausschuss: Lutz Sotta, Düren, Paul Reinhard, Zossen 

Referee: K. M. Becker 

Deputy: H. Bodenstein 

Turnierleitung: Ausrichter 

Quartiere: Offizielle Turnierhotels sind folgende Hotels: 

Hotel Mövenpick, 
Frau Heymann, Am Bahnhof 3, 33602 Bielefeld, Tel. : 0521-5 28 20, Fax: 
0521 -5 28 21 00, www.moevenpick-bielefeld.com, Preise: EZ: 76,- Euro, DZ: 
86,- Euro incl. Frühstück 

Hotel Mercure am Waldhof, 
Frau Beyerl, 33602 Bielefeld (Zentrum), Tel. : 0521 -5 28 00, Fax: 0521-
5 28 0113, Preise: EZ: 62,50 Euro, DZ: 76,90 Euro jeweils incl . Frühstück 

Dormotel Herr Rang (Vormals Novotel), 
Am Johannisberg 5, 33615 Bielefeld (nur mit dem PKW erreichbar), Tel : 
0521-92380, Fax: 0521-9238250, www.Dormotel-Bielefeld.de, Preise: EZ: 
66,95 Euro, DZ: 77,50 Euro incl. Frühstück 

Brenner Hotel Diekmann, 
Herr Kroll, Otto Brenner Str.133, 33604 Bielefeld (8 Autominuten zur Halle), 
Tel.: 0521 -29990, Fax: 0521-2999220, www.brenner-hotel.de, Preise: EZ: 
46,50 Euro, DZ: 68,- Euro, 3er 90,- Euro incl. Frühstück 

Anmeldungen bis 20.01 .07 unter dem Kennwort „Badminton Meister­
schaft" 

Sonstiges: Die Spielberechtigung der Teilnehmer ist durch Spielerpass/ 
Spielerlaubnis nachzuweisen. 
Das Referat für Spielbetrieb 0 19 behält sich Überprüfungen vor. ' 
Auf das Tragen badmintonsportgerechter Kleidung wird hingewiesen. (Keine 
Boxershorts, Radfahrerhosen und Fun Shirts.) Der Turnierausschuss ent­
scheidet. 
Werbung: laut DBV-Spielordnung 
Bei einer Fernsehübertragung kann der Turnierausschuss Einschränkungen 
vornehmen. 
Wichtig!!! Die Offiziellen der Gruppen bzw. der Landesverbände sind 
namentlich mit der Spielermeldung anzugeben. Nicht gemeldete Offizielle 
haben keinen kostenlosen Eintritt. 
Mit Dopingkontrollen muss gerechnet werden. 
Der Veranstalter behält sich Änderungen, soweit diese für den reibungslo­
sen Ablauf der Veranstaltung notwendig sind, vor. 
Der Ausrichter bietet ausserdem folgende Veranstaltungen an: 
Am Donnerstag findet nach Abschluss der Spiele in der Halle eine "Get 
Together Party" statt. 
Am Freitag, den 02.02.2007 die Players Night. (für Spieler mit geringer 
Selbstbeteiligung). 
Jede Gruppe bezahlt 100 Euro für den Masseur dazu. Der Betrag wird inner­
halb der Gruppe auf die LV nach Teilnehmerzahl, umgelegt. 

Lutz Sotta 



Amtliche Nachrichten 
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Änderung der Spielberechtigung Stand: 13.11.2006 
' 1 
1 
1 
1 
1 

T - ----------------- - ------------- -----------------•---------------------------------------------------------------~ 

Pass 
78687 
80928 
88808 
115734 
55020 
107840 
67691 
70878 
105399 
108816 
112454 

Name 
Arli, Serap 
Aufermann, Marvin 
Blankenstein, Christian 
Marahrens, Konstantin 
Matthäus, Ralph 
Michalka-Marahrens, Christine 
Oostendorp, Ruth 
Schwindt, Stefan 
Stratmann, Malte 
Strauch, Wolfgang 
Tucholke, Diana 

alter Verein 
( 447) Mülheimer TV Köln--> 
( 193) BC Herringen--> 
( 596) BC 89 Bottrop--> 
( 27) 1.BC Beuel--> 
( 2) STC BW Solingen--> 
( 346) BC Witterschlick--> 
( 278) VfR Krefeld-Fisch .--> 
( 116) BC Hiddinghausen--> 
( 168) BSC Gütersloh--> 
( 863) ST.Aplerbeck--> 
( 832) TV 1875 Paderborn--> 

neuer Verein 
( 288) SG Zons 
( 998) Anderer LV 
( 2 77) Bottroper BG 
( 998) Anderer LV 
( 998) Anderer LV 
( 998) Anderer LV 
( 998) Anderer LV 
( 59) TuS Hattingen 
( 998) Anderer LV 
( 451) BC Schwerte 
( 887) SC BW Ostenland 

Freigabe 
01.11.2006 
15.11.2006 
15.04.2007 
23.10.2006 
19.10.2006 
25.10.2006 
10.11 .2006 
09.11.2006 
20.10.2006 
02.11.2006 
15.04.2007 

1 
1 
1 
1 
1 
1 r-----
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! Westdeutsche Meisterschaften Senioren (035 - 075) 2007 (Gefördert von Yonex) ! 
1 1 r--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 

Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e.V. 

Ausrichter: SC Union 08 Lüdinghausen 

Austragungsort: Sporthalle an der Realschule, 59348 Lüdinghausen, 
Tüllinghofer Straße 

Austragungszeit: 
Freitag, 16.03.2007 ab 16.00 Uhr GD, 
Samstag, 17.03.2007 ab 10.00 Uhr HD, DD 
Sonntag, 18.03.2007 ab 10.00 Uhr HE, DE 

Zeitplan: Zeitplan und Teilnehmerlisten werden nach der Auslosung im 
Internet auf der Homepage des BLV-NRW (www.blv-nrw.de) veröffent­
licht. Vereine, die auf dem Postweg eine entsprechende Information 
zum genauen Zeitplan wünschen, müssen der Meldung einen adres­
sierten und frankierten Rückumschlag beifügen. Telefonische Auskünfte 
zum Zeitplan werden nicht gegeben. Die Teilnehmer haben sich beim 
Turnier bis zu 30 Minuten vor der im Zeitplan angegebenen Uhrzeit für 
ihr Spiel bereitzuhalten. 

Auslosung: Mittwoch, 21.02.2007 - 19.00 Uhr bei Claus-Peter Lienig, 
lmmigrather-Str. 3b, 42799 Leichlingen. 

Meldeschluss: Mittwoch, 07.02 .2007 (Poststempel). 

Meldungen nur schriftlich 
per Post, Fax (02173/ 980501) oder Mail (klaus.bauer@arcor.de) an 
Spielausschuss-Beisitzer Klaus Bauer, Zum Stadion 71, 40764 Langen­
feld, Tel. 02173/ 989595 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr und von 15.30 Uhr 
bis 22.00 Uhr. 

Meldeberechtigt sind die betreffenden Vereine. Bei Doppeln aus zwei 
Vereinen müssen beide Vereine eine Meldung abgeben. In den Mel­
dungen sind Vornamen, Geburtsdatum und Verein mit anzugeben. 
Freimeldungen (ohne Partner) für die Doppeldisziplinen sind möglich. In 

Redaktionsschluss 

für die 
BR-01-2007 

iSt der 11.12.2006 

der Meldung muss dann eine verbindliche Kontakt-Telefon-Nr. angege­
ben werden. 

Disziplinen: HE, DE, HD, DD, GD 
Die Teilnehmer können in drei Disziplinen melden und starten. 

Teilnahmeberechtigung: Verbandsangehörige des BLV-NRW, die die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. Die Teilnehmer werden in 
Gruppen eingeteilt, wobei der Stichtag für die jeweilige Einstufung der 
1. Januar 2007 ist. 
Senioren 035 (geb. vor dem 01.01 .72) 
Senioren 040 (geb. vor dem 01.01 .67) 
Senioren 045 (geb. vor dem 01.01 .62) 
Senioren 050 (geb. vor dem 01 .01 .57) 
Senioren 055 (geb. vor dem 01.01 .52) 
Senioren 060 (geb. vor dem 01.01 .47) 
Senioren 065 (geb. vor dem 01.01 .42) 
Senioren 070 (geb. vor dem 01 .01 .37) 
Senioren 075 (geb. vor dem 01.01 .32) 
Bei weniger als vier Meldungen in einer Disziplin können die gemelde­
ten Teilnehmer der jeweils jüngeren Klasse zugeordnet werden. 

Meldegeld: Einzeldisziplinen 10,- Euro, Doppeldisziplinen 15,- Euro. 
Das Meldegeld entsteht durch die Meldung und ist auch bei Nichtantritt 
zu bezahlen. Es wird im Verlauf der Veranstaltung vom Ausl'ichter kas­
siert. 

Turniermodus: Je nach Teilnehmerzahl - einfaches K.0.-System oder 
Gruppenspiele. 

Turnierball: AS 40 Yonex. Die Bälle werden vom BLV-NRW gestellt. 

Turnierausschuss: Für den Spielausschuss BLV-NRW, Klaus Bauer, 
Alfred Unruh, und der Referee Claus-Jürgen Rüther, sowie bei Bedarf 
Vertreter des Ausrichters. 

Schiedsrichter: Die Gestellung der Schiedsrichter wird durch den BLV­
NRW geregelt. 

Spielkleidung: Es muss in badmintongerechter Spielkleidung gespielt 
werden. Werbung an der Spielkleidung ist uneingeschränkt zulässig. 

Quartierwünsche sind bis zum Meldeschluss schriftlich zu richten an: 
Barbara Schnaase, Hinterm Hagen 62, 59348 Lüdinghausen, Tel.: 
02591/21211, Fax: 02591/2377865, E-Mail: schnaase@versanet.de 

Hinweis: Die DM Senioren 035 finden vom 18.-20.05.2007 in Wie­
belskirchen/Saarland statt. 

Bernd Wessels, Sportwart 

L--
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Senioren -Veranstaltungen 2 007 /2 008 ! 
1 
1 
1 
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Folgende Senioren-Veranstaltungen werden 
hiermit zur Ausrichtung ausgeschrieben: 

a) Westdeutsche Meisterschaften 
(WDM) 
Termine: 
05.-06.01 .2008 
Westdeutsche Meisterschaft 019 
15.-16.03.2008 
Westdeutsche Meisterschaft Junioren 
U22 
28.-30.03.2008 
Westdeutsche Meisterschaft Senioren 
035 

b) Ranglistenturniere (RLT) 
zu jedem der genannten RLT-Termine 
werden veranstaltet: 
ein NRW-RLT, ein Verbands-RLT Nord, ein 
Verbands-RLT Süd und je ein Bezirks-RLT 
Nord 1, Nord 2, Süd 1, Süd 2 (z.T. als 
Kreis- und Bezirks-RLT) 

Termine RLT Einzeldisziplinen 
(HE, DE) 
23.09.2007, 
09.12.2007, 

17.02.2008, 
18.05.2008 

Termine RLT Doppeldisziplinen 
(HD, DD, GD) 
08.-09.09.2007, 12.-13.01 .2008, 
03.-04.11.2007, 12.-13.04.2008 

c) Altersklassenturniere (AKT) 
Senioren 035, 040, 045, 050, 055, 
060, 065 
Termine AKT (samstags) 
08.09.2007, 12.01.2008, 
03.11.2007, 12.04.2008 

1. Mindestens sechs Spielfelder; Vereine 
mit mehr als 6 Feldern werden bei der 
Vergabe von NRW- und Verbands-RLT 
bevorzugt. 

2. Hallenhöhe mindestens 7 m 

3. Die Hallen müssen wie folgt zur Ver­
fügung stehen: 
für RLT (GD) und AKT 035-065 
samstags von 13.30 Uhr bis 23.00 Uhr; 
für RLT (HE, DE, HD, DD) 

sonntags von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr; 
nur für WDM Senioren 035 
freitags von 15.00 Uhr bis 23.00 Uhr; 
für alle WDM 
samstags von 08.00 Uhr bis 23.00 Uhr; 
für alle WDM 
sonntags von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr; 

4. Für alle RLT und AKT 035-065 ist mit der 
Bewerbung durch die Vereine ein Referee 
(mindestens Schiedsrichter mit Grund­
ausbildung) für die Turnierleitung zu be­
nennen. 
Er darf nicht am Turnier als Spieler teil­
nehmen. Er ist verantwortlich für die ein­
heitliche Anwendung und Auslegung der 
Spielregeln. 

5. Den Bewerbungen für die WDM sind auf 
jeden Fall die Hallenreservierungen 
beizufügen. Bewerbungen ohne Hallen­
reservierungen gelten als nicht abgege­
ben. 

6. Schriftliche Bewerbungen sind mit An­
gaben zur Halle (Hallenhöhe, Anzahl der 
Spielfelder, Felderabstände, Lichtver­
hältnisse, Cafeteria, Tribünen) und ggf. 
Referee komplett einzureichen: 
- für alle WDM, NRW-RLT, Verbands-RLT, 

AKT an den Sportwart Bernd Wessels 
bis Freitag, 29.12.2006 (Eingang, 
nicht Poststempel) 

- für alle Bezirks- und Kreis-RLT an den 
Zuständigen im Bezirk bis Freitag, 
12.01.2007 (Eingang, nicht Post­
stempel) 
Nord I an Egon Lindenbaum 
Nord II an (laus-Jürgen Rüther 
Süd I an Michael Witzig 
Süd II an Erhard Büttner 

Adressen siehe in der BR 7 im Adress­
verzeichnis für den Spielbetrieb oder im 
Internet auf der Verbandshomepage 
www.blv-nrw.de unter Adressen --> 
Funktionäre 

7. Der Vorstand vergibt alle WDM auf 
Vorschlag des SpA. 
Der SpA vergibt alle NRW-RLT und 
Verbands-RLT. 
Erst danach vergeben die Bezirksaus­
schüsse die Bezirks- und Kreis-RLT. 

8. Auflagen für die Ausrichtung der West­
deutschen Meisterschaften: 

Der BLV-NRW schließt für die Meister­
schaften einen globalen Sponsorvertrag 
ab. Für die nächsten Jahre ist der Spon­
sor die Firma Yonex. Daher sind diesem 
Sponsor bei allen Meisterschaften ge­
wisse Werberechte einzuräumen. Wir 
bitten dieses zu berücksichtigen. Die Fir­
ma Yonex stellt dem BLV-NRW die Bälle 
für alle WDM zur Verfügung. Nach der 
Veranstaltung sind sämtliche Bälle dem 
BLV-NRW zurückzugeben. Die Ausrichter 
aller WDM erhalten die Meldegebühren. 

9. Finanzielle Unterstützung für die Aus­
richtung der NRW-Ranglistenturniere: 
Die Ausrichter aller RLT erhalten die 
Meldegebühren. Hiervon muss ein 
Preisgeld gezahlt werden. Näheres ist 
den aktuellen Ranglistenbestimmungen 
zu entnehmen. 

10. Finanzielle Unterstützung für die Aus­
richtung der AKT 035-065: 
Meldegebühren: 
festgeschrieben pro Doppel EUR 15,-
50% der Startgebühren werden als 
Preise in bar ausgezahlt. 

Bernd Wessels, Sportwart 

Yane.x: 

Namensgeber 

und Förderer des 

Badminton-Internats 

Mülheim 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------
' 1 
1 
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Amtliche Nachrichten 

Westdeutsche Meisterschaften 
Junioren (U22) 2□□7 (Gefördert von Yonex) 
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Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e.V. 

Ausrichter: STC Blau-Weiß Solingen 

Austragungsort: Solingen-Weyer, SpH Humboldt-Gymnasium, Nietz­
schestr., Ecke Weyerstr./Bebelallee 

Austragungszeit: 
Samstag, 17.03.2007 ab 09.00 Uhr, 
Sonntag, 18.03.2007 ab 09.30 Uhr 

Auslosung: Samstag, 17.03.2007 in der Sporthalle unmittelbar vor Spiel­
beginn. Persönliche Anmeldung beim Spielausschuss für GD bis 08.30 
Uhr, HE bis 09.00 Uhr, DE bis 12.30 Uhr, HD bis 15.30 Uhr, DD bis 16.30 
Uhr. Nur anwesende Spieler werden ausgelost. 

Zeitplan: samstags HE, DE, HD bis inkl. Achtelfinale, GD, DD bis inkl. 
Viertelfinale; sonntags ab 09.30 Uhr Viertelfinale, ab 12 Uhr Halbfinale, 
ab 15 Uhr Finale. 
Ein genauer Zeitplan und Teilnehmerlisten werden nach Eingang der 
Meldungen im Internet auf der Homepage des BLV NRW (www.blv­
nrw.de) veröffentlicht. Die Teilnehmer haben sich beim Turnier bis zu 30 
Minuten vor der im Zeitplan angegeben~n Uhrzeit für ihr Spiel bereitzu­
halten. 

Meldeschluss: Mittwoch, 24.02.2007 (Poststempel) 

Meldungen an Miles Eggers, Flachsbachstr. 16, 45891 Gelsenkirchen, 
Tel. 0209/35976541, Mobil 0162/9605078, Fax: 0209/349327 (n. A.), 
eMail: mileggers@gelsennet.de (Meldungen per eMail erwünscht). 
Meldeberechtigt sind die betreffenden Vereine der Spieler. In den 
Meldungen sind Vornamen, Geburtsdatum und Verein mit anzugeben. 
Bei Doppeln aus zwei Vereinen müssen beide Vereine eine Meldung 
abgeben. 

Disziplinen: HE, DE, HD, DD, GD. 
Die Teilnehmer können in drei Disziplinen melden und starten. 
Teilnahmeberechtigung: Verbandsangehörige des BLV-NRW, die die deut­
sche Staatsangehörigkeit besitzen. Stichtag für die Einstufung der 
Altersklasse ist der 01 .01.2007. Teilnahmeberechtigt sind alle Junioren 
(Jahrgänge 1985, 1986 und 1987) sowie die ersten 16 der jeweiligen 
NRW-Jugend-Rangliste U19. Weitere Jugendspieler U19 und Ul 7 nach 
Absprache mit dem NRW-Jugendwart gerne möglich. 

Meldegeld: Einzeldisziplinen 10,- Euro, Doppeldisziplinen 15,- Euro. 
Das Meldegeld entsteht durch die Meldung und ist auch bei Nichtantritt 
zu bezahlen. Es wird bei der Anmeldung am Veranstaltungstag vom 
Ausrichter eingezogen. 

Turniermodus: Einfaches K.0.-System 

Turnierball: AS 40 Yonex. Die Bälle werden vom BLV-NRW gestellt. 

Turnierausschuss: Für den Spielausschuss BLV-NRW Bernd Mohaupt, 
Erhard Büttner, Referee Günter Wagner sowie Vertreter des Ausrichters. 

Schiedsrichter: Die Gestellung der Schiedsrichter wird durch den BLV­
NRW geregelt. 

Spielkleidung: Es muss in badmintongerechter Spielkleidung gespielt 
werden. Werbung an der Spielkleidung ist uneingeschränkt zulässig. 
Quartierwünsche: sind bis zum Meldeschluss zu richten an den Ausrichter 

Hinweis: Die DM Junioren U22 finden vom 13.-15.04.2007 in Düren 
(NRW) statt. 

Hinweis für Kaderathleten: Bei dieser Veranstaltung muss evtl. mit der 
Durchführung von Dopingproben gerechnet werden. 

Bernd Wessels, Sportwart 

Änderung und Erweiterung der Anlage 2 der T□ (RL-Bestimmungen) 

1.1 Senioren (Erweiterung) 
Alle Stammspieler der Bundesligen, der Regio­
nalliga-West und der Oberligen (Nord + Süd); 
diese Spieler sind ohne Qualifikation meldebe­
rechtigt. (Gilt in den Doppeldisziplinen auch, 
wenn nur ein Partner die entsprechende Spiel­
klasse hat.) 

1.2 Jugend U19 und U17 (Erweiterung) 
Jugendliche mit entsprechender Spielstärke. 
Bezüglich der Teilnahme können Einschränkun­
gen gemacht werden. Die ersten sechs Spieler­
innen und Spieler der jeweils gültigen NRW­
Ranglisten Jugend U19 müssen zunächst für das 
NRW-Ranglistenturnier melden. Die drei ersten 
Jugendlichen der U19-Ranglisten können nicht 
abgelehnt werden, wobei die freigestellten 
Jugendlichen in obiger Anzahl enthalten sind. 
(Gilt bei Doppeldisziplinen nur, wenn beide 
Partner vorgenannte Plätze in der U19-Rangliste 
haben.) 

2.1 Senioren (Erweiterung) 
Alle Stammspieler, der Verbandsligen, Landes­
ligen oder Bezirksl igen; 
diese Spieler sind ohne Qualifikation meldebe­
rechtigt. (Gilt in den Doppeldisziplinen auch, 
wenn nur ein Partner die entsprechende Spiel­
klasse hat.) Außerdem können die Spieler ........ . 

2.2 Jugend U19 und U17 (Erweiterung) 
Jugendliche der Jugendmeisterklasse oder ent­
sprechender Klassen und Jugendliche mit ent­
sprechender Spielstärke. Bezüglich der Teilnahme 
können Einschränkungen gemacht werden. Platz 
drei bis sechs der jeweils gültigen NRW-Jugend 
U19-Rangliste können nicht abgelehnt werden. 
(Gilt bei Doppeldisziplinen nur, wenn beide 
Partner vorgenannte Plätze in der U19-Rangliste 
haben.) 

Ziff. 5 (letzter Absatz streichen, dafür einsetzen) 
Die Verbandsranglistenturniere werden in den 
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Gruppen Nord (offen für Spieler der Bezirke Nord 
1 und Nord 11) und Süd (offen für Spieler der 
Bezirke Süd I und Süd II) ausgetragen. Einzel und 
Doppelpaarungen müssen in dem Gebiet melden, 
dem sie angehören. Doppelpaare aus zwei ver­
schiedenen Bezirken beachten Ziff. 2.3 und 3.3. 

Ziff. 8 Absatz 7 (neuer Text und Inhalt ) 
Bei den Verbands- und Bezirks-RLT können auch 
nach Meldeschluss noch Teilnehmer zugelassen 
werden, solange die Teilnehmerfelder nicht voll 
sind. Für diese Nachmeldungen erhöht sich die 
Meldegebühr - s. Ziff. 20. 

Ziff. 13.8 Unterlagen für Ausrichter 
Die Starterlisten für die Berechnung der Melde­
gelder erhält der Beauftragte des Ausrichters per 
Mail vom zuständigen RLT-Sachbearbeiter. Die 
entsprechenden Vordrucke der Turnierpläne kann 
sich der Ausrichter von der Homepage des BLV­
NRW runterladen. 



Foto: Karin Erdelt 

Amtliche Nachrichten 

Projekt HTI 9610-007 Haiti 

Herzstück 
Timoun Byen Vini - Kinder willkommen! 
Dieses Programm ist das Herzstück unseres Partners CES (Zentrum 
für Sondererziehung). 400 Kindergärten und soziale Einrichtungen arbeiten 
mit CRES zusammen, um bei Kindern aus armen Familien frühzeitig 
Mangel- und Fehlernährung zu erkennen. So kann körperlichen und geistigen 
Behinderungen rechtzeitig begegnet und notwendige Therapien und 
Behandlungen können frühzeitig begonnen werden. CES ist ein Glücksfall 
für die meist bitterarmen Menschen in Haiti. Denn der Teufelskreis von 
Armut Mangelernährung, Unwissenheit, Krankheit und Behinderung ist 
ohne Hilfe kaum zu durchbrechen. ,,Brot für die Welt"-Spenden sind wichtig 
für die Finanzierung von medizinischen Maßnahmen, von Schulen, 
Beschützenden Werkstätten, bei der Fortbildung von Erzieherinnen und 
Lehrkräften. Bei der Beratung von Elterngruppen. Behinderte Kinder 
werden so, nach Möglichkeit, auf ein selbstbestimmtes Leben vorbereitet. 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln, Kto 500 500-500, BLZ 370 100 50 

Laut SpA-Beschlüssen vam 18.10. und 12.11.2□□6 .: Gültig ab 15.12 .2□□6 

16. Ersatzwertung (Textänderungen) 
Eine Ersatzwertung kann nur dann gegeben wer­
den, wenn rechtzeitig und ordnungsgemäß zum 
Ranglistenturnier gemeldet wurde und der mel­
dende Verein die Ersatzwertung beantragt hat. 
Dies muß unmittelbar nach Kenntnis der Termin­
überschneidung geschehen. Die Entscheidung, 
eine Ersatzwertung zu geben, obliegt dem RLT­
Sachbearbeiter. 

16.1 DBV-Ranglistenturnier 
Wer am Tag eines NRW-RLT an einem gleichzei­
tig stattfindenden DBV-RLT teilnimmt, erhält für 
die NRW-Rangliste seine beste noch notierte 
Punktzahl. Vorraussetzung ist das Vorliegen eines 
Antrages auf Ersatzwertung. 

16.2 DBV-Maßnahmen 
Wer am Tag eines NRW-RLT an einer sonstigen -
gleichzeitig stattfindenden - Maßnahme des 
DBV oder einer vergleichbaren Veranstaltung 

teilnimmt, erhält für die NRW-Rangliste den 
Durchschnitt seiner derzeit gültigen NRW­
Ranglistenpunkte gutgeschrieben Vorraussetzung 
ist das Vorliegen eines Antrages auf Ersatzwer­
tung und der Nachweis der Teilnahme beim RLT­
Sachbearbeiter. 

16.3 BLV-NRW Maßnahmen 
Wer am Tag eines NRW-RLT an einem Schieds­
richter- oder Trainerlehrgang teilnimmt, erhält für 
die NRW-Rangliste den Durchschnitt seiner der­
zeit gültigen NRW-Ranglistenpunkte gutge­
schrieben. Vorraussetzung ist das Vorliegen eines 
Antrages auf Ersatzwertung und der Nachweis 
der Teilnahme beim RLT-Sachbearbeiter„ 

Ziff. 20 Absatz 3 (neuer Text und Inhalt) 
Bei Nachmeldungen nach Meldeschluss (nur bei 
Verbands- und Bezirks-RLT möglich, siehe Ziff. 8, 
Abs. 7) erhöht sich die Meldegebühr im Einzel 
um 6 auf 15 Euro und im Doppel um 4 auf 10 
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Euro pro Teilnehmer. Die Gesamtmeldegebühr 
(Meldegebühr und Erhöhung) erhält der Aus­
richter. 

Ziff. 22 Veröffentlichung im Internet und in der 
BR (neuer Text und Inhalt) 

22 .1 Die aktuellen Ranglisten aller Disziplinen 
werden komplett auf der Homepage des BLV­
N RW veröffentlicht. 

22.2 In der BR werden die Plätze 1 bis 8 der 
jeweiligen Gesamtrangliste pro Disziplin veröf­
fentlicht. 

22 .3 Die Plätze 1 bis 3 jeder Disziplin (A- und B­
Feld) aller RLT werden ebenfalls in der BR veröf­
fentlicht. 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------r 
Ranglistenturniere 

3. NRW- und Verbands- Meldungen abgelehnter Spieler werden auf 3. Bezirks-RLT 
d . ld" . ausdruckl1chen Wunsch an das nächsttiefere in den Einzeldisziplinen RLT in en E1nze ISZI- RLTweitergeleitet. 

plinen {Senioren) {Senioren) 

Termin: 
11 .02.2007 (Herreneinzel, Dameneinzel) 

Anmeldung beim Turnier: 
persönliche Meldung beim RLT-SB, HE: bis 
09.30 Uhr, 
Spielbeginn unmittelbar nach der Einlosung 
DE: bis 10.15 Uhr 
Spielbeginn nach der ersten Runde HE 

Zentrale Meldeadresse für NRW und Ver­
bands-RLT: 
bitte per Email (mit Word-Meldeformular als 
Anlage) an BezirkswartS2@web.de 
Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 50259 Pulheim, 
Tel. 02238/52051 
Bitte beim Mail im "Betreff" und im Dateian­
hang (Name der Word-Datei) Vereinsnummer, 
Name und RLT benennen, 
z.B. "247 Pulheimer SC Meldung 3NRW-ERLT, 
beim Dateianhang analog 
z.B. "324_Hhlimburg_3NRW_ERLT" 

Für Nachfragen und Nachrücken sind Telefon/ 
Handy-Nr. und Email-Adresse der Spieler sinn­
voll. Alle Kontakte nach Meldeschluss nur 
über den zuständigen RLT-SB (s. u.). Eine 
Nachmeldung nach Meldeschluss ist für 
Verba nds-RLT (nicht NRW-RLT) bei nicht voll­
em Teilnehmerfeld mit erhöhtem Meldegeld 
(15,- EUR statt 9 ,- EUR) möglich. 

Meldeschluss: 17.0 1.2007, Eingangsdatum, 
nicht Poststempel 

Starterlisten im Internet ab 26.01.2007 

Zulassung und Ablehnung werden NUR über 
die Starterlisten im Internet bekannt gegeben. 

Redakti 
fuer die 

BR-01-2007 
ist der 

NRW-RLT 

Ausrichter: BC Hohenlimburg 

Ort: 58119 Hagen-Hohenlimburg, SpH Wie­
senstraße, Wiesenstr. 

RLT-SB: Zulassung RLT-SB Alfred Unruh, 
Grüne Harfe 27, 45239 Essen Tel./Fax 0201/ 
404408, Mail unruhalfred@arcor.de 

Ab 5.2 .2007: 
RLT-SB Klaus Bauer, Zum Stadion 71, 40764 
Langenfeld, Tel. 02173/989595, Fax 02173/ 
980501, Handy 0179/2932062 
Mail klaus.bauer@arcor.de 

Verbands-RLT Nord 

Ausrichter: Polizei SV Herford 

Ort: 32052 Herford, Neue SpH Gesamtschule 
Stadt Herford, Salzuflerstr. 129 

RLT-SB: Alfred Unruh, 
Grüne Harfe 27, 45239 Essen, Tel./Fax 0201/ 
404408, Email unruhalfred@arcor.de 

Verbands-RLT Süd 

Ausrichter: STC BW Solingen 

Ort: 42719 Solingen-Weyer, SpH Humboldt­
GymnasiumNietzschestr., Ecke Weyerstr./ 
Bebelallee 

RLT-SB: Michael Witzig, 
Email: wi tzig .m@freenet.de, Am Bentens­
kamp 24, 44143 Dortmund, 
Tel. : 0231/56 00 217 

Termin: 
11.02.2007 (Herreneinzel, Dameneinzel) 

Anmeldung beim Turnier: 
persönliche Meldung beim RLT-SB vor Ort 
HE : sonntags bis 09.30 Uhr 
Spielbeginn unmittelbar nach der Einlosung 
DE: sonntags bis 10.15 Uhr 
Spielbeginn nach der 1. Runde HE 

Meldungen: 
bitte per Mail (mit Word-Meldeformular als 
Anlage) an den zuständigen RLT-SB (s. u.). 
Bitte beim Mail im "Betreff" und im Dateian­
hang (Name der Word-Datei) Vereinsnummer, 
Name und RLT benennen, 
z.B. "324 Hhlimburg Meldung 3Bez_ERLT _S 1, 
beim Dateianhang analog 
z.B. "324_Hhlimburg_3Bez_ERLT_S 1" 
Für Nachfragen und Nachrücken sind Telefon/ 
Handy-Nr. und Email-Ad resse der Spieler sinn­
voll. Eine Nachmeldung nach Meldeschluss ist 
bei nicht vollem Teilnehmerfeld mit erhöhtem 
Meldegeld (15,- EUR statt 9,- EUR) möglich. 
Bei Bedarf kann zusätzlich ein Kreis-RLT 
gespielt werden . 

Meldeschluss: 31.01.2007, 
Eingangsdatum, nicht Poststempel 

Starterlisten im Internet ab 08.02.2007 

Zulassung und Ablehnung werden NUR über 
die Starterlisten im Internet bekannt gegeben. 

Bezirk Nord I 

Ausrichter: Gladbecker FC 
Ort: 45968 Gladbeck, SpH Brauck, 
Am Kartenkamp 19, Einfahrt Horster Str. 390 
RLT-SB und Meldeadresse: 
Egon Lindenbaum, 
Email: e.lindenbaum@web.de, Schwanen-



buschstr. 170, 45 138 Essen, Tel./Fax: 0201 / 
282213, Handy: 0172/1800917 

Bezirk Nord II 

Ausrichter: SC GW Paderborn 
Ort: 33100 Paderborn, SpH am Niesenteich, An 
den Lothewiesen 
RLT-SB und Meldeadresse: ( laus-Jürgen Rü­
ther, Ema il : jr45@soestcom.biz, Deventerweg 5, 
59494 Soest, Tel./Fax: 02921/60409 

Bezirk Süd I 

Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund 
Ort: 44139 Dortmund, Victor-Toyka-Str. 6, 
TSC Eintracht - Sportzentrum 
RLT-SB und Meldeadresse: Michael Witzig, 
Email: witzig.m@freenet.de, Am Bentenskamp 
24, 44143 Dortmund, Tel.: 0231 /56 00 217 

Bezirk Süd II 

Ausrichter: TV Olpe 
Ort: 57462 Olpe, SpH des Berufskolleg Olpe 
"Kreissporthalle", Bruchstraße (Ecke Erzber­
gerstraße, Zufahrt über Erzbergerstraße) 
RLT-SB und Meldeadresse: Heiko Neumann, 
Email: nheiko@web.de, Feldhuhnweg 30, 
50127 Bergheim, Tel. 02271 /677838 

Amtliche Nachrichten aus NRW und den Bezirken 

Die Erstplatzierten des 2.Doppel-RLT 2006/07 
am 11./12.11.2006 
(In der BR werden die ersten 3 Plätze der RLT veröffentlicht. Die kompletten RLT-Ergebnisse 
sowie die aktuellen Ranglistenstände finden Sie auf der Homepage des BLV-NRW 
(http://www.blv-nrw.de) unter Spielbetrieb-Ranglisten. 

NRW-RLT ( TuS Eintracht Bielefeld ) 

GDA-Feld 
1 Janson Björn STC BW Solingen 
1 Krause Nicole STC BW Solingen 
2 Ehlert Jens BVH Dorsten 
2 Müller Pia BVH Dorsten 
3 Kunkel Thorsten BVH Dorsten 
3 Siwczyk Julia BVH Dorsten 

GD B-Feld 
13 Buchwald Alexander TuS Ein. Bielefeld 
13 Exner Eliane TuS Ein. Bielefeld 
14 Fichtner Andre FC Lübbecke 
14 Blasczyk Verena BC Phönix Hövelhof 
15 Ponampalam Thupeesan 1.BV Lippstadt 
15 Spreemann Elisa 1.BV Lippstadt 

DD 
1 Kexel Katrin 
1 Pöppinghaus Anja 
2 Ern Cornelia 
2 Krause Nicole 
3 Siwczyk Julia 
3 Hegemann Melanie 

HD A-Feld 
1 Schiermeyer Kai 
1 Sommerfeld Marcel 
2 Heuwing Frank 
2 Löll Stephan 
3 Schröer Tobias 
3 Tzschoppe Benjamin 

HD B-Feld 
17 Janson Björn 
17 Fischedick Hans-Georg 
18 Höges Simon 
18 Oberste-Dommes Felix 
19 Breker Marcel 
19 Wochnik Hans-Jürgen 

BC Heiligenhaus 
BC Heiligenhaus 
STC BW Solingen 
STC BW Solingen 
BVH Dorsten 
BC Hohenlimburg 

BC Phönix Hövelhof 
BVH Dorsten 
BV RWWesel 
BV RWWesel 
SpVgg Sterkrade-N. 
SpVgg Sterkrade-N. 

STC BW Solingen 
TVVerl 
Alemannia Aachen 
Alemannia Aachen 
BC 64 Steinheim 
BC 64 Steinheim 

Verbands RLT Nord ( BC 89 Bottrop ) 

GDA-Feld 
Dörschug Marcel 

1 Heitkötter Sabine 
2 Muralter Andreas 
2 Esser-Konze Anja 
3 Schoeneberg Tim 
3 Altberg lna 

BC 89 Bottrop 
BC 89 Bottrop 
BC 89 Bottrop 
BC 89 Bottrop 
TSV Berge 09 
TSV Berge 09 

GD 8-Feld 
17 Krüger Carsten TuS Ein. Bielefeld 
17 Sobek Sabrina TuS Ein. Bielefeld 
18 Ostgathe Christian Badmint.Club Kleve 
18 Gödde Ute TV Borken 
19 Vopel Sascha Tbd. Osterfeld 
19 Ganci Manuela Tbd. Osterfeld 

DD 
1 Sühlfleisch Diana BC Lünen im SVP 
1 Rimkus Petra BC Lünen im SVP 
2 Tzschoppe Janina SpVgg Sterkrade-N. 
2 Bertram Heike SpVgg Sterkrade-N. 
3 Becker Michaela BVH Dorsten 
3 Müller Pia BVH Dorsten 

HDA-Feld 
Feierabend Jörg 1.SC Bd.Oeynhausen 

1 Drewes Stephan BC 64 Steinheim 
2 Grap Rene TB Rheinhausen 
2 Kohn Jens TB Rheinhausen 
3 Decher Marcus TuS Ein. Bielefeld 
3 Schwarzer Maik TuS Ein. Bielefeld 

HD B-Feld 
17 Lübbers Sven TV 1875 Paderborn 
17 Barther Jakob BSC Gütersloh 
18 Kuroczik Christo/ TuSpo 98 Huckingen 
18 Stenzel Jan TuSpo 98 HuckiRgen 
19 Rogalla Marco PSV Gelsenk.-Buer 
19 Whittington Stuart PSV Gelsenk.-Buer 

Verbands RLT Süd ( STC BW Solingen ) 

GDA-Feld 
1 Keg ler Ingo 
1 Kegler Patrizia 
2 Maaßen Phi lipp 
2 Nahs Alexandra 
3 Lehde Christian 
3 Ziegner Miriam 

GD B-Feld 
17 Czeckay Pasquale 
17 Reitz Julia 
18 Peckruhn Thomas 
18 Wilke Birgit 
19 Wi llms Moritz 
19 van de Waier Nina 

TSG Sprockhövel 
TSG Sprockhövel 
BC SW Düsseldorf 
BC SW Düsseldorf 
Oh ligser TV 
Ohligser TV 

BSC/DJK Solingen 
VfB GW Mülheim 
1.CfB Köln 
1.CfB Köln 
BSC/DJK Solingen 
Bottroper BG 



Amtliche Nachrichten aus NRW und den Bezirken 

... Fortsetzung von Seite 31 

Verbands RLT Süd ( STC BW Solingen ) 

DD 
Bienen Judith Cronenberger BC 

1 Lohner Angela TG Mülheim/Köln 
2 Krückemeier Anna-Lena DJK Saxen.Dortmund 
2 Zahlaus Daniela TuS Scharnhorst 
3 Honrath Anja Cronenberger BC 
3 Nahs Alexandra BC SW Düsseldorf 

HDA-Feld 
1 Czurko Jaroslav BC Hohenlimburg 
1 Trabert Sebastian SC Münster 08 
2 Skrzeba Christopher SC Bayer Uerdingen 
2 Pyka Dominik SC Bayer Uerdingen 
3 Kissing Matthias STC BW Solingen 
3 Stemmler Max STC BW Solingen 

HD B-Feld 
17 Oetjen Olaf OhligserTV 
17 Lehde Christian OhligserTV 
18 Koesling Benjamin TV Olpe 
18 Messingfeld Marco TV Olpe 
19 Cicka Sebastian Post SV Opladen 
19 Lasczok Werner Post SV Opladen 

Bezirks- RLT Nord 1 ( Gladbecker FC ) 

GDA-Feld 
Deisel Carsten BC Westf.Herne 
Schröter Anke 1.BV Mülheim 

2 Ziegler Patrick BC West!. Herne 
2 Chang Lucie BC West!. Herne 
3 Twiehaus Rüdiger BC RW Borbeck 
3 Strunz Laura Charlotte BC RW Borbeck 

Kein B-Feld 

DD 
Berka Anna DSC Wanne-Eickel 
Hartwich Annette DSC Wanne-Eickel 

2 Bader Janine Gladbecker FC 
2 Brosch Melanie Gladbecker FC 
3 Wittig Sandra TuSpo 98 Huckingen 
3 Zimmermann Judith TuSpo 98 Huckingen 

HDA-Feld 
Schmidt Ralf Bottroper BG 
Kaminski Kevin Bottroper BG 

2 Bisseling Christian TSC Münster 
2 Schulte Ansgar TSC Münster 
3 Weber Tim 1.BV Mülheim 
3 Gottfried Lars SG Neukirch.-Vluyn 

HD B-Feld 
17 Paolini Patrizio TuSpo 98 Huckingen 
17 Janßen Daniel TuSpo 98 Huckingen 
18 Flöter Carsten VfB GW Mülheim 
18 Syrocki Lukas VfB GW Mülheim 
19 Schmitz Stefan BC 89 Bottrop 
19 Todd Norman BC 89 Bottrop 

Bezirks- RLT Nord II ( PSV Herford ) 

GDA-Feld 
1 Oberfeuer Kai TSV Berge 09 

Toker Barbara BC Hohenlimburg 
2 Becker Florian 1.SC Bd.Oeynhausen 
2 Stark Katharina 1.SC Bd.Oeynhausen 
3 Nagel Erich Polizei SV Herford 
3 Nagel Kerstin Polizei SV Herford 

GD B-Feld 
17 Gießelmann Jens 1.SC Bd.Oeynhausen 
17 Holtmann Brigitte 1.SC Bd.Oeynhausen 
18 Weyland Frank TuS Meinerzhagen 
18 Ellend Wibke TuS Meinerzhagen 
19 Holzbrecher Ansgar SC BW Ostenland 
19 Bernards Katharina TV Bad Lippspringe 

DD 
Sobek Sabrina TuS Ein. Bielefeld 
Becker Sabrina SpVgg Sterkrade-N. 

2 Setter Anja TVVerl 
2 Setter lna TVVerl 
3 Bennefeld Mandy 1.BC Vlotho 
3 Kanning Britta 1.BC Vlotho 

HDA-Feld 
Breitenstein Marcel-Jörg BC Lünen im SVP 
Gorisch Frank BC Lünen im SVP 

2 Freimark Jörn 1.SC Bd.Oeynhausen 
2 Redeker Jörg 1.SC Bd.Oeynhausen 
3 Sander Christian SV Brackwede 
3 Gebedek Hüseyin BC Ajax Bielefeld 

HD B-Feld 
17 Hellmich Arne TuS Spenge 
17 Stark Dirk TuS Spenge 
18 Becker Florian 1.SC Bd.Oeynhausen 
18 Halbert Gregor 1.SC Bd.Oeynhausen 
19 Ostermann Henrik TSV Berge 09 
19 Philipp Andreas TSV Berge 09 

Bezirks- RLT Süd 1 ( DJK Saxonia Dortm. ) 

GDA-Feld 
1 Schultebraucks Benedikt TuS Scharnhorst 
1 Zahlaus Daniela TuS Scharnhorst 
2 Peukes Joshua 
2 Becker Silke 
3 Simpson Mosi 
3 Offermann Anna 

kein B-Feld 

DD 
Drinda Saskia 
Yazgan Martina 

2 Peukes Hannah 
2 Scheffler Verena 
3 Brockstedt Vera 
3 Nordhaus Katrin 

HDA-Feld 
1 Czeckay Pasquale 
1 Kretzschmar Martin 

DJK Teut. St.Tönis 
DJK St. Tönis 
lserlohner TS 
1.BC Monheim 

Hülser SV 
Hülser SV 
DJK Teut. St.Tönis 
VfR Krefeld-Fisch. 
DJK Sax. Dortmund 
DJK Sax. Dortmund 

BSC/DJK Solingen 
BSC/DJK Solingen 

2 Pröll Alban TuS Bommern 
2 Zieten Mark TuS Bommern 
3 Höhn Phi lipp Krefelder BC 
3 Peschges Dominik Krefelder BC 

HD B-Feld 
17 Tayeb Djamel SSV WBG Bochum 
17 Emadi Amir SSV WBG Bochum 
18 Maaßen Christoph SG Ddorf-Unterrath 
18 Bohnau Oliver SG Ddorf-Unterrath 
19 Breuer Patrick TSV Berge-Westerbauer 
19 Dieterich Tobias TSV Berge-Westerbauer 

Bezirks- RLT Süd II ( TuS Aldenhoven ) 

GDA-Feld 
1 Last Sebastian SSV Lützenkirchen 

Michael Meike SSV Lützenkirchen 
2 Schulz Volker Siegburger TV 
2 Sewera Karolina Siegburger TV 
3 Arnold Christian 1.BV Troisdorf 
3 Siepe Ellen 1.BV Troisdorf 

GD B-Feld 
17 Robertz Michael BSC Herzogenrath 
17 Oidtmann Anja BSC Herzogenrath 
18 Sprügel Thomas Brühler TV 
18 Nitz Maren Brühl er TV 
19 Hollburg Björn RTG Weidenau 
19 Wolf lna RTG Weidenau 

DD 
Lehmann-Piecha Sonja T uS Aldenhoven 
Paepcke Stefani TuS Aldenhoven 

2 Börner Yvonne BrühlerTV 
2 Nitz Maren Brühler TV 
3 Esch Simone TG Mülheim/Köln 
3 Schäfer Anke TG Mülheim/Köln 

HDA-Feld 
1 Raeck Moritz TTC Brauweiler 
1 Wachenfeld Stefan TTC Brauweiler 
2 Mausbach Thomas TTC Brauweiler 
2 Wachenfeld Philipp FC Langenfeld 
3 Hollburg Björn RTG Weidenau 
3 StegerTim RTG Weidenau 

HD B-Feld 
17 Schulte Rolf Theodor RTG Weidenau 
17 Spark Falko RTG Weidenau 
18 Fröschen Volker BSC Herzogenrath 
18 Schubert Max BSC Herzogenrath 
19 Kalinka Christian BC SW Köln 
19 Giebichenstein Rüdiger BC SW Köln 

Kreis- RLT Süd II ( TuS Aldenhoven ) 

HDA-Feld 
lckenroth Christoph TSC Euskirchen 

1 Holdmann Tobias TSC Euskirchen 
2 Tran Duc Hien B-T Baesweiler 
2 Tran Duc Hop B-T Baesweiler 
3 Görtz Max SG Alsdorf-Zopp 
3 Jansen Benjamin SG Alsdorf-Zopp 



Amtliche Nachrichten NRW-Jugend 

Ranglistenstand Senioren nach dem 2.Doppel-RLT am 11./12.11.2006 Platz 1 bis 8 (es zählen die besten 2 aus den letzten 4 Turnieren) 

Herrendoppel Herren-Mixed 
1 Heuwing Frank TV Witzhelden 127 128 128 0 256 1 Janson Björn STC BW Solingen 118 128 127 128 256 
1 Löll Stephan BV RWWesel 127 128 128 0 256 1 Papendick David Bottroper BG 128 0 128 0 256 
3 Westermeyer Hendrik Union Lüdinghausen 128 0 126 124 254 3 Löll Stephan BV RWWesel 127 127 0 127 254 
4 Barsch Marcus BC Hei ligenhaus 124 126 127 126 253 4 Ehlert Jens BVH Dorsten 0 0 126 127 253 
4 Bertko Andre Ohligser TV 124 126 127 126 253 5 Klupsch Holger BV RWWesel 126 0 125 126 252 
4 Schröer Tobias SpVgg Sterkrade-N. 126 127 125 125 253 6 Dietrich Fabian BC Hohenlimburg 0 121 120 128 249 
4 Tzschoppe Benjamin SpVgg Sterkrade-N. 126 127 0 125 253 6 Hohenberg Steffen 1.BV Mülheim 0 126 123 121 249 

8 Dietrich Fabian BC Hohenlimburg 0 125 125 127 252 6 Riotte Karsten TG Mülheim/Köln 112 125 0 124 249 

Damendoppel Damen-Mixed 
1 Krause Nicole STC BW Solingen 118 128 127 128 256 

1 Hukriede Michaela BV RWWesel 0 60 64 64 128 1 Rößler Ai leen Bottroper BG 128 0 128 0 256 
1 Lakermann Diane BV RWWesel 64 0 64 64 128 3 Bludau Claudia BV RWWesel 93 127 0 127 254 
3 Kexel Katrin BC Heiligenhaus 59 62 63 64 127 4 Müller Pia BVH Dorsten 109 111 126 127 253 
3 Pöppinghaus Anja BC Heiligenhaus 60 63 63 64 127 5 Kexel Katrin BC Heiligenhaus 124 126 124 126 252 
5 Kölling Hanna TV Refrath 0 64 62 0 126 5 Lakermann Diane BV RWWesel 126 0 125 126 252 
5 Schuster Svenja TV Refrath 0 64 62 0 126 7 Hoersch Jasmin TG Mülheim/Köln 112 125 0 124 249 
5 Ern Cornelia STC BW Solingen 63 58 57 63 126 8 Becker Michaela BVH Dorsten 122 117 117 125 247 
5 Krause Nicole STC BW Solingen 63 58 57 63 126 8 Schröer Kathrin SV Kupferdreh 125 0 122 121 247 

Turnierausschreibung der Schüler-
1 T Jt . ~. ~r1r1~ -~r1r1n unQ ~ugenQJurn1ere ~a1son ~ccf/~cco 

1. Qualifikationsturniere 
Sa. 28.04.2007 

1. Q-DRLT U13/U15- U17/U19 Mixed 
So. 29.04.2007 

1. Q-DRLT U13/U15- U17/U19 Doppel 
Sa. 16.06.2007 

2. Q-DRLT U13/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 17.06.2007 

2. Q-DRLT U13/U15- U17/U19 Doppel 
(Q-DRLT werden in einigen Bezirken nicht 
ausgetragen. Bitte mit Bez.-JW Rücksprache 
halten.) 

So. 06.05.2007 
1. Q-ERLT U13/U15 - U17/U19 

So. 03 .06.2007 
2. Q-ERLT U13/U15 - U17/U19 

2. Bezirksranglistenturniere 
Sa. 09.06.2007 

1. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 10.06.2007 

1. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Doppel 
Sa. 08.09.2007 

2. B-DRLT U13/U15 - U17/U19 Mixed 
So. 09.09.2007 

2. B-DRLT U13/U15- U17/U19 Doppel 

So. 13.05.2007 
1. B-ERLT U13/U15- U17/U19 Einzel 

So. 19.08.2007 
2. B-ERLT U13/U15- U17/U19 Einzel 

Sa. 01 .12.2007 
Kreisvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 

So. 02.12.2007 
Kreisvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 

Sa . 15.12.2007 
Bezirksvorentscheidungen Schüler und 

Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
So. 16.12.2007 

Bezirksvorentscheidungen Schüler und 
Jugend U11/U13/U15/U17/U19 

Sa. 01.03.2008 
Bezirksmannschaftsmeisterschaften 
Schüler und Jugend 

So. 02.03.2008 
Bezirksmannschaftsmeisterschaften 
Schüler und Jugend 

3. NRW-Ranglistenturniere 
So. 17.06.2007 1. A-DRLT U13/U15 
So. 17.06.2007 1 . A-DRLT U 17 /U 19 
So. 23.09.2007 2. A-DRLT U13/U15 
So. 23.09.2007 2.A-DRLT U17/U19 
So. 12.08.2007 1. A-ERLT U13/U15 
So. 12.08.2007 1. A-ERLT U17/U19 
So. 02.09.2007 2. A-ERLT U13/U15 
So. 02.09.2007 2. A-ERLT U17/U19 

4. NRW-Meisterschaften 
Sa. 12.01.2008 Westdeutsche 

Meisterschaften der Schüler U13/U15 
So. 13.01.2008 Westdeutsche 

Meisterschaften der Schüler U13/U15 
Sa. 12.01.2008 Westdeutsche 

Meisterschaften der Jugend U17/U19 
So. 13.01.2008 Westdeutsche 

Meisterschaften der Jugend U17/U19 
Sa. 12.04.2008 Westdeutsche 

Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 
So. 13.04.2008 Westdeutsche 

Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 

Für die Ausrichtung der Turniere werden Sport­
hallen mit 6-12 Feldern benötigt. Es wird darum 
gebeten, bei der Bewerbung die Anzahl der 
Spielfelder mit anzugeben. Weiterhin muss eine 
Bestätigung der Stadt/Gemeinde für die Vor-

reservierung vorliegen. Für die Ranglistentur­
niere können sich die Bewerber nur für U 13/U 15 
oder U17/U19 bewerben (Ausnahme bei einer 
12-Felderhalle möglich). 
Bewerbungen sind bis zum 31. Januar 2007 
schriftlich für die Turniere unter Ziffer 1 + 2 an 
die Bezirksjugendwarte, für die Turniere unter Zif­
fer 3 + 4 an den Verbandsjugendwart zu richten . 

Bezirksjugendwarte: 
Nord 1: Karsten Drüen 
Nord 2: Norbert Atorf 
Süd 1: Frank Niegeloh 
Süd 2: Michael Biendarra 

Für die Ausrichtung der NRW-Veranstaltungen 
werden Hallen mit 9 Spielfeldern (Einzelranglis­
ten 6 Spielfelder) benötigt; Hallen mit Tribünen 
werden bevorzugt. 
Die Hallen müssen samstags von 13.00 - 21.00 
Uhr (WDM von 8.00 - 21 .00 Uhr) und sonntags 
von 8.00 - 21.00 Uhr geöffnet sein. 

Finanzielle Unterstützung bei NRW-Meister­
schaften: 
1. Das Startgeld erhält der Ausrichter, wenn 

ab Semifinale Spielstandsanzeigen und Na­
mensschilder vorhanden sind 
Programmheft und Auslosung zur Verfügung 
gestellt werden 
Plakatwerbung erfolgt 

Die Urkunden, Medaillen und Bälle werden vom 
Veranstalter gestellt. 

2. Bei den Ranglistenturnieren verbleibt das 
Startgeld beim Ausrichter, ein angemessener 
Betrag (ca. 50%) ist für Preise zu verwenden. 

Norbert Atorf 
Jugendwart BL V-NRW 



Internationales Jugendturnier 2007 1 Altersklassen U11 bis U19 
Teilnehmerzahl: Max. 200, die Meldungen werden vorrangig wie folgt 
berücksichtigt: Ausland und Landes-Rangliste, Verbandsranglisten, Be­
zirksranglisten (soweit sie vorliegen), übrige Spieler. Es ist erlaubt, in drei 
Disziplinen zu melden. Achtung! Dieses Turnier ist auch interessant für 
Spieler/innen, die nicht zum Langenfeld Cup zugelassen wurden! 

Ausrichter: FC Langenfeld 
Sporthallen: Konrad Adenauer Gymnasium, Lindbergstr., 
40764 Langenfeld (auf insgesamt 14 Feldern) Bälle: Alle Altersklassen und Disziplinen: Naturfederbälle - Marke wird 

noch festgelegt. Zeitplan: Samstag, 06.01 .2007, 09.00 Uhr Vorrunde alle Altersklassen, 
Sonntag 07.01 .2007, 09.00 Uhr ggf. Ende Vorrunde+ Finals 
Altersklassen: Ul 1 - U13 - Ul 5 - Ul 7 - Ul 9; Stichtag: 01 .01 .96 -
01 .01 .94 - 01.01 .92 - 01 .01 .90 - 01.01 .88 

Sonstiges: Turnierleitung: FC Langenfeld; Referee: wird in der Halle mit­
geteilt; Spielkleidung: gemäß IBF-Regeln; Auslosung: 04.01 .2007 - die 
Setzliste wird unter Mitwirkung des DBV-Jugendausschusses erstellt. 
Nicht berücksichtigte Meldungen werden den Vereinen umgehend mit­
geteilt. 

Disziplinen: Einzel, Doppel und Mixed 
Spielmodus: Einzel, Doppel, Mixed: 1. Runde in 3/4er Gruppen, danach 
einfaches KO-System; jeder Spieler macht also in jeder Disziplin mindes­
tens zwei Spiele 

Quartiere: Folgende Hotels werden angeboten und empfohlen 
(Buchungen direkt über die Hotels): Mondial: Solingerstr. 188-192, 
40764 Langenfeld, Tel. 02173/23033, Fax: 02173/22297 (Preis pro 
Person 45,- Euro incl. Frühstück), ETAP Hotel: Forststr. 7, 40721 Hilden, 
Tel. 02103/581041, Fax: 02103/581043 (Preise: 35, - Euro Einzelzimmer, 
42,- Euro Doppelzimmer ohne Frühstück), Forstbacher Hof: Forstbachstr. 
45, 40723 Hilden, Tel. 02103/62614, Fax: 02103/62628 (Preise: EZ 40,­
Euro, 55,- bis 70,- Euro in 2 bis 4 Bettzimmer incl. Frühstück) . 
Übernachten in der Halle/Verpflegung: Auf Anfrage begrenzt mög­
lich; je Übernachtung 2,50 Euro, Cafeteria in der Halle; es gibt einen war­
men Mittagstisch an beiden Turniertagen. 

Spielreihenfolge: Samstag: Mixed - Einzel - Doppel Vorrunde; ggf. auch 
Ul 1 komplett, Sonntag: Halbfinale und Finale 
Startgebühren: Einzel 8,- Euro und Doppel/ Mixed jeweils 6,- Euro pro 
Person, Physiotherapeut je Teilnehmer 1,50 Euro obligatorisch 
Preise: Die 1. und 2. Platzierten erhalten Geldpreise, die 3. Platzierten 
erhalten Urkunden und Sachpreise 
Meldeanschrift: Volker Weise, Rheindorfer Str. 189, 40764 Langenfeld, 
Mail : fcl-turnier@nopeil.de, Fax: 02173/2692762 
Meldeschluss: 23. Dezember 2006 
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Turnierausschreibung Schüler U13, U15 1 Jugend U17, U19 

Termin: Samstag, 13.01.2007 ab 10.00 Uhr, 
Sonntag, 14.01 .2007 ab 9.00 Uhr 
Veranstalter: BLV-N RW-Jugendausschuss 
Ausrichter: 1. BV Mülheim 
Austragungsort: RWE Rhein-Ruhr Sporthalle, 
An den Sportstätten 6, 45470 Mülheim/ Ruhr 
Referee: Peter Veit 
Quartierwünsche: Wim Kölsch, Tel. 0208/ 
422320, email: wim.koelsch@web.de 
Hinweis für Kaderathleten: Bei dieser Ver­
anstaltung muss evtl. mit der Durchführung 
von Dopingproben gerechnet werden. 

1. Startberechtigung: Teilnahmeberechtigt zu 
den Veranstaltungen nach § 3 Ziff. 2 der 
JSpO sind: 
a) Spieler oder Paare, die bei den Bezirks­
vorentscheidungen in den jeweiligen Be­
zirken unter die ersten Vier in den 
Einzeldisziplinen und unter die ersten zwei 
in den Doppeldisziplinen gekommen sind. 
Die Teilnahmeberechtigung gilt nur in den 
Disziplinen, in denen der Platz erreicht 
wurde. 
b) Spieler, die bei den vorangegangenen 
Westdeutschen Meisterschaften der ent-

sprechenden Altersstufe in den Einzelwett­
bewerben im Semifinale oder in den Dop­
peldisziplinen im Finale gestanden haben. 
Sie sind in der entsprechenden Disziplin 
startberechtigt. 
c) Spieler oder Paare, die in den jeweils 
zum Meldeschluss gültigen Rangl isten des 
DBV der entsprechenden Altersklasse einen 
der ersten acht Plätze der Einzelrangliste 
oder einen der ersten acht Plätze der 
Doppelrangliste innehaben. Die Startbe­
rechtigung gilt nur in der Disziplin, in der 
der Platz erreicht wurde (Mixed: 8 Jungen 
und 8 Mädchen). 
d) Spieler oder Paare, die in den jeweils 
zum Meldeschluss gültigen Ranglisten des 
BLV-NRW der entsprechenden oder einer 
höheren Altersstufe einen der ersten sechs 
Plätze der Einzelrangliste innehaben, sowie 
die ersten zwölf Jungen und Mädchen der 
Doppelranglisten und die ersten sechs 
Jungen und Mädchen der Mixed-Rangliste 
sind für die Westdeutschen Meisterschaften 
startberechtigt. 
e) Startberechtigte Schüler und Jugendliche 
sind am Termin der Westdeutschen Meis-

terschaften für alle anderen Veranstaltun­
gen gesperrt. 
f) Grundsätzlich sind im Doppel und 
Mixed Paarungen, die sich aus teilnahme­
berechtigten und nichtteilnahmeberechtig­
ten Spielern zusammensetzen, nicht start­
berechtigt. 

2. Anwesende Spieler bzw. Spielpaarungen, 
die über die Bezirke als Ersatz gemeldet 
worden sind, können bei Ausfall ausgelos­
ter Spieler eingesetzt werden. Spieler, die 
nach 1 d) für eine Disziplin startberechtigt 
sind, können bei Ausfall ausgeloster Spieler 
auch in anderen Disziplinen eingesetzt 
werden. Die Entscheidung über solche 
Einsätze trifft der Verbandsjugendaus­
schuss. 

3. Der Jugendausschuss ist berechtigt, für die 
Veranstaltung nach § 3 Ziff. 2, weitere 
Nennungen zuzulassen, sofern diese Ver­
bandsangehörigen durch übergeordneten 
Einsatz an der Qualifikation verhindert 
waren. 

4. Hat ein Spieler in der gleichen Disziplin die 
Startberechtigung für mehrere Veranstal­
tungen nach § 3 Ziff. 2, darf er in dieser ► 



Disziplin nur auf einer Veranstaltung starten. 
5. Die Meldung der Teilnahmeberechtigten nach Ziff. 1 Abs. a) 

erfolgt durch die Bezirksjugendausschüsse der einzelnen 
Bezirke an den Jugendausschuss des Verbandes. Soll ein 
Spieler nicht starten, muss er schriftlich durch den Verein 
beim jeweiligen Bezirksjugendausschuss abgemeldet wer­
den. Diesem obliegt es dann, Ersatz zu benennen. Die 
Meldung der Teilnahmeberechtigten nach Ziff. 1 Abs. b)-d) 
erfolgt durch die Vereine, wobei der Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Vereinszugehörigkeit und Disziplin, für die die 
Meldung gelten soll, ersichtlich sein muss. Die Meldung hat 
gern. Ausschreibung an den Jugendausschuss des Verbandes 
zu erfolgen. Setzen sich Paare aus verschiedenen Vereinen 
zusammen, haben beide Vereine eine Meldung abzugeben. 

6. Bei Veranstaltungen nach § 3 Ziff. 2 muss mit den vom BLV­
NRW zugelassenen Federbällen gespielt werden. Diese wer­
den vom Veranstalter gestellt. 

Disziplinen: Jungeneinzel, Mädcheneinzel, Jungendoppel, 
Mädchendoppel, Gemischtes Doppel (Mixed). Es kann in drei 
Disziplinen gemeldet und gestartet werden, jedoch eine Diszi­
plin nicht in verschiedenen Altersklassen. 
Meldegebühr: je Teilnehmer und Disziplin EUR 5,00. 
Die Meldegebühr wird mit Meldung fällig und bei Turnierbeginn 
in der Halle eingezogen. 
Meldungen an: Klaus-Peter Grass, Am Klömpkenshof 6, 
47447 Moers, Tel. 02841 /9169815 
oder email: KlausPeterGross@online.de 
Meldungen: nur per Einschreiben oder per Mail mit Rückbe­
stätigung. 
Meldeschluss: 31 .12.2006 (Poststempel) . Die Meldungen sind 
für U13, U15, U17, U19 jeweils auf einem gesonderten Bogen 
abzugeben. 
Auslosung: Freitag, 12.01.2007, 18.30 Uhr, Haus des Sports, 
Südstraße 23, 45470 Mülheim/Ruhr 

Ausschreibung BVE: 

Auf badmintongerechte Spielkleidung wird hingewiesen! 

Spielreihenfolge: 
Gemischtes Doppel: Samstag, 
Einzel (Jungen und Mädchen): Samstag, 
Doppel (Jungen und Mädchen): Samstag (siehe Zeitplan) / 
Sonntag (HF), Finale am Sonntag 

(den detaillierteren Zeitplan entnehmen sie bitte der Internet­
veröffentlichung Anf. Jan 2007 oder fordern ihn per Mail an.) 

Norbert Atorf, Jugendwart BL V-NRW 

Westdt. Meisterschaften 
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vom 13. bis 14. Januar 2007 

RWE Rhein-Ruhr-Halle 

An den Sportstätten · 45470 Mülheim 
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Meldungen per Email erwünscht, aber bitte Excel-Vorlage benutzen unter: 
www.blv-nrw.de/rang/meldjn1 .xls 
(vermeidet Übertragungsfehler, getrennte Reiter für Einzel und Doppel/Mixed) 

Bezirksvorentscheidungen U 11, U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: OSC Rheinhausen, Austragungsort: SH Krefelder Str., 47226 Duisburg 

Termin: 16.12.06 Beginn: 13.00 Uhr, 17.12.06 Beginn: 9.00 Uhr 

Meldeschluss: 25.11.06 (U11 und die Qualifizierten über die Ranglisten) 

Karsten Drüen BJW NI 

r-~;~ 

NRW-Jugend 



Systemverlag · Lise-Meitner-Straße 18 · 45144 Essen 

Postvertriebsstück · Entgelt bezahlt · DPAG K13696 
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Wilfried JÖRRES 
Schloßweg 7a 

50126 Bergheim 
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Verlag für Druckerzeugnisse aller Art 

• Ideen (weiter) entwickeln 

• Lösungen erarbeiten 

• Konzepte umsetzen 

• Resultate produzieren 
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• Profile wieder erkennen ... 
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